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Bhutan 2013
24.02. Flug LH 2073 um 16:30 von HH nach München.

Flug LH 762 um 19:50 von München nach
25.02. Delhi. Zeitverschiebung + 4,5 Std. Weiterflug um 9:50 mit JetLite nach Guwahati.

Taxenfahrt zur Grenze nach Samdrup Jongkhar. Zeitverschiebung + 0,5 Std. Hotel 
Tashi Gasel.

26.02 Beobachtungen im Ort und Weiterfahrt zum Yongphula Camp auf 1700 m.
27.02. Fahrt mit mehreren Stopps zum Ngtsang Forest-road camp.
28.02. Fahrt nach Mongar. Hotel Wangchuck.
01.03. Fahrt zum Camp in Yongkhola. Mittags Ankunft. Exkursion entlang der Straße im 

Trumshingla-NP.
02.03. Exkursionen entlang der Straße im Trumshingla-NP.
03.03. Exkursionen entlang der  Straße im Trumshingla-NP. Abends Nachtfahrt  mit  Flug-

hörnchen.
04.03. Vormittags Exkursionen entlang der Straße im Trumshingla-NP. Nachmittags Gang 

an der Yonkala-Tsamang Farm Road.
05.03. Eindrucksvolle Fahrt über Senghor nach Bumthang über den 3800 m hohen Thum-

singla-Pass. Hotel Kailas Guesthouse.
06.03. Frühexkursion  am Flughafen.  Kultur.  Weiterfahrt  zum Chumey Nature-Resort  auf 

2600 m. Vorher „Monalfütterung” auf 3580 m.
07.03. Fahrttag über den Joton-La-Pass nach Trongsa. Weiterfahrt auf schlechter Baustellen-

straße (Staudamm) zum Camp bei Koshila.
08.03. Fahrt über Zhemgang zum Camp bei Tingtibi.
09.03. Exkursionen im Royal-Mans-NP.
10.03. Fahrt auf Abkürzungsstraße nach Trongsa zum Yangkhil Resort.
11.03. Besichtigung des Dzong von Trongsa. Weiterfahrt über den Pele La-Pass ins „Kra-

nichtal”. Dewachen-Hotel.
12.03. Beobachtungen am Pele La-Pass. Weiterfahrt nach Wangdue und Beobachtungen am 

Puna Tsang Chhu-Fluss. Weiter über Punaka zum Kaiserreiher. Hotel Zangto Pelri 
in Punaka.

13.03. Vormittags Exkursionen im Jigne Dorje-NP und Besichtigung des Dzong von Punaka. 
Weiterfahrt über den Douchula Pass (3100 m) nach Thimphu. Takims im Gehege. 
Hotel Migmar.

14.03. Fahrt auf guter Straße nach  Paro zum Hotel Janka etwas außerhalb der Stadt. Stadtbe-
sichtigung oder Aufstieg zum Tigernest.

15.03. Fahrt zum Chelela-Pass, mit 3988 m die höchste Straßenerhebung der Dantak Road.
16.03. Flug mit DrukAir um 11:55 nach Delhi. Warten!
17.03. Nach  11 Stunden  Weiterflug  mit  LH  761  um  3:00  nach  Frankfurt.  Ankunft  im 

Schneetreiben gegen 7:00. Taxi nach Kriftel. 
18.03. Zugfahrt um 12:55 von Frankfurt nach Hamburg. Taxe von Ahrensburg nach Groß-

hansdorf.

Die Schreibweise der Orte ist nicht immer einheitlich. Mal mit, mal ohne „h”. Auf Schildern 
oder Karten gibt es auch beide Schreibweisen.
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24.02. Irgendwie schlafe ich schlecht, werde aber doch um 8:45 vom Radiowecker wach. Ge-

mütlich frühstücke ich die Reste (Sonntagsei) und habe dann drei Stunden Zeit, die 
Wohnung aufzuklaren. Dann geht es  noch mal in die Badewanne. Noch etwas „ab-
hängen” und um 13:55 in die Wöhrendammkehre. Die Taxe ist pünktlich um 14:00 
da und für einen Festpreis von 42.- € geht es in einer guten halben Stunde zum Flug-
hafen.  Bernd erwartet  mich  schon.  Schnell  noch seinen Koffer  fotografieren und 
dann zum superleeren Check-In. Alle (!!) Schalter sind frei und ich habe die Qual 
der Wahl,  nehme aber den nächstgelegenen Platz.  Leider können wir das Gepäck 
nicht bis Guwahati durchchecken und auch eine Platzreservierung ist für den An-
schlussflug ab Dehli nicht möglich. Na gut. Gemeinsam gehen wir durch die eben-
falls recht leere Sicherheitskontrolle und zu meinem Gate A40, das wirklich das letz-
te in der Reihe ist. Etwas klönen, bis um 16:10 das Boarding beginnt. Leicht verspä-
tet setzt sich der Airbus um 16:40 in Bewegung und um 16:50 sind wir in der Luft.  
Der Flug verläuft fast nur über den Wolken, erst vor München bekommen wir etwas 
Bodensicht. Natürlich halten wir nach der Landung um 17:50 auf dem Vorfeld. Doch 
ich habe genug Zeit und schlendere gemächlich nach H44. Hier treffe ich Jürgen und 
Lothar. Eine weitere Person steht daneben, wird von uns mit ins Gespräch eingebun-
den, bis Jürgen stutzig wird: Der Name XYZ steht nicht auf seiner Liste. Er gehört 
zu einer anderen Reisegruppe. Bald trudelt auch Bernd ein, Josef aus Wien hat es 
hingegen nicht geschafft.
Das Boarding beginnt um 19:10, um 19:55 ist das „Boarding completed” und um 
20:30 sind wir in der Luft. Die Flugzeit wird mit 6h40min angegeben. Großes Plät-
zetauschen, da doch einige Paare/Freundinnen auseinander gerissen wurden und un-
bedingt  zusammen  sitzen  möchten.  So  verschwindet  Bernd  auch  hinter  mir  und 
wechselt auf einen angeblich besseren Platz. Das Abendessen ist dürftig, die Bein-
freiheit eine Zumutung. Ich kann nicht mal die Füße unter den Vordersitz strecken. 
Wenigstens gibt es Rotwein. Die WC sind im Untergeschoss, eine Treppe runter. 
Auch neu für mich in diesem Airbus A340. Ich verbringe die Nacht dösend, sudoko-
ratend oder stehend so einigermaßen. Durch einen Rückenwind wird die Geschwin-
digkeit z.T. mit 1040 km/h angegeben. Das „Frühstück” ist ebenfalls eine Zumutung. 
Eine wahlweise mit Gemüse- oder Hühnerpampe gefüllte Teigtasche. In Delhi (+ 4,5 
Std.) Zeitverschiebung geht es knapp, aber schnell.
Wir landen um 7:50, sind um 8:15 durch die Passkontrolle durch und haben um 8:25 
unsere Koffer. Mit ihnen geht es durch den Zoll. Dann müssen wir - Klaus managt es 
für uns als Gruppe - neu einchecken und eine Sicherheitskontrolle über uns ergehen 
lassen. Klaus und Jürgen kaufen noch gemächlich für alle Wasserflaschen und dann 
geht es doch im Schnellschritt den weiten Weg zum Gate.
Wir sind fast die letzten beim Boarden. Auf diesem Flug ist nur das Wasser umsonst, 
alles andere muss bezahlt werden. Eindrucksvoll ist der Vorbeiflug am Himalaya.
Um 13:10 landen wir, haben recht schnell unsere Koffer und werden in drei Mietwa-
gen mit mehreren Ornistopps durch den wuseligen Verkehr (ständiger Hupeinsatz al-
ler Verkehrsteilnehmer) nach Samdrup Jongkhar zur Grenze zum Bhutan gefahren. 
Unsere Ausreise wird beglaubigt, wir wechseln alle in einen geräumigen Minibus 
und nach einer kurzen Fahrt lassen wir uns die Einreise um 18:15 (+ 0,5 Std.) bestä-
tigen. Um 18:30 sind wir am Hotel. Duschen, Koffer reparieren (Griff lose) und um 
19:30 zum leckeren Abendessen und zur Liste. Aus Höflichkeit nehmen wir die uns 
überreichte und nicht die eigene. Um 21:15 auf dem Zimmer. Auswaschen, schrei-
ben und um 22:20 bei 24 °C bettfertig.
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26.02. Wecker um 5:20. Frischmachen und um 5:45 ein Käffchen. Dann mit dem Wagen 

runter in den Ort und am Ortsanfang beobachtet. Blauwangen-Bartvogel (Megalaima 
asiatica),  Glanzrückensegler  (Apus  acuticauda),  Himalayasalangane  (Aerodramus 
brevirostris),  Rötel-  und  Nepalschwalbe  (Delichon  nipalense),  Purpurpfeifdrossel 
(Myophonus  caeruleus),  Gangesbrillenvogel  (Zosterops  palpebrosus).  Dann etwas 
weiter  aufwärts  und rein  in  kleinen  Seitenweg.  Am Ende beobachtet:   Schwarz-
rücken-Scherenschwanz  (Enicurus  immaculatus),  Gelbnackenspecht  (Picus  flavi-
nucha),  Brustbandhäherling  (Garrulax  pectoralis)  ,  „normaler”  Grauspecht,  Grau-
kopf-Kanarienschnäper  (Culicicapa  ceylonensis)  singt,  Elsterschnäpper  (Ficedula 
westermanni). Gegen 8:00 sind wir zum Frühstück auf der Terrasse, Um 9:30 los. 
Immer mal wieder kleinere Straßengänge. Bergadler (Nisaetus nipalensis), .... Das 
(vorbereitete) Mittagspicknick wird an einem Pass an einer Aussichtsstelle mit Be-
tonboden und Dach serviert, die Stühle stehen mit Bergblick aufgereiht, davor ist un-
ser Büffet aufgebaut. Es ist recht schwer, aus den Campingstühlen aufzustehen. Wei-
ter geht es mit mehreren Stopps: Schmuckkleiber (Sitta formosa) und Waldbaumläu-
fer rufen, eine Rötelmerle (Monticola rufiventris) können wir schön beobachten. Ge-
gen 16:00 sind wir am aufgebauten Camp mit großen, begehbaren Zelten und Prit-
schenbett. Kurz belegen und dann los, die Straße weiter. Irgendwann wird mir das 
Tempo zu schnell, ich kehre um und gemächlich zurück. Auspacken und um 19:00 
Abendessen. Inzwischen ist auch Josef aus Wien angekommen. Liste, mit Taschen-
lampe zumindest das Wichtigste aufschreiben und gegen 21:00 bei 14,5 °C bettfer-
tig.

27.02 Mehrfach in der Nacht raus. Abfahrt um 6:00. Vorher gepackt. Exkursion an der Stra-
ße mit vielen neuen Vogelarten. Rückkehr gegen 8:00. Frühstück. Um 10:00 los.
Unterwegs gibt es recht viele Straßenbauarbeiten. Sie werden von Indern und Inde-
rinnen meist in Handarbeit mit recht einfachen Mitteln durchgeführt. Nur selten se-
hen wir schwere Geräte und Maschinen. Eine Knochenarbeit. Indien hat aber auch 
ein  politisches  Interesse am Bhutan,  möchte  vermeiden,  dass  Chinas  Einfluss  zu 
groß wird. So haben sie auch aus strategischen Überlegungen Straßen und Flugplätze 
im Land angelegt und unterhalten diese auch.
Immer mal wieder Halte oder kurze Straßengänge. Der östliche Teil des Landes wird 
durch steile Hänge und tiefe Täler geprägt. Kurz vorm Mittagsplatz verlieren wir 
vom Dachgepäckträger  einen zusammengelegten  Tisch,  doch Albrecht,  der  heute 
ganz hinten sitzt,  bemerkt es zum Glück. Mittagessen gegen 14:00. Weiter gegen 
15:00. Gang durch kleinen Ort Narphung (Rötelspatz/Passer rutilans)
Zeltlager um 18:30. Abendessen mit Liste um 19:00. Schreiben und kurz vor 21:00 
bei 11 °C bettfertig

28.02 Recht gut geschlafen, obwohl ich anfänglich Einschlafprobleme hatte und mehrmals 
raus musste. Wecker um 6:30 und bei 8 °C (!) aufwachen. Schnell packen, Koffer 
vors Zelt und zum Frühstück. Vorher Katzenwäsche mit lauwarmem Wasser. Vor 
der angesetzten Zeit um 7:50 los. Heute liegen 7 Std. Fahrzeit vor uns. Es sind zwar 
nicht viele Kilometer, aber kaum gerade Straßenstücke. Stattdessen Kurve an Kurve 
und viele Baustellen. Beim ersten Halt ist für mich neben vielen Gelbnackenyuhinias 
(Yuhina flavicollis)  die Haubenammer (Melophus lathami) neu. Unterwegs halten 
wir an acht Stupen (oder wie immer der Plural von der Stupa lautet?). Unser Guide 
Gempo erklärt uns die unterschiedlichen Stationen im Leben Buddhas, die sich in 
unterschiedlichen Bauformen der Stupen widerspiegeln. Unser Lager lag auf 2150 m 
und die Tour geht langsam ins Tal, runter auf 620 m. Doch kurz vor unserem tiefsten 
Punkt ist der Picknickplatz an einem Fluss bereitet. In der Ferne entdeckt unser Gui-
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de eine Gemse (Goral). Gegen 13:30 fahren wir weiter, bald wieder hoch zu einem 
Pass. Unterwegs können wir schön einen Trupp von Weißhaubenhäherlingen (Garru-
lax leucolophus) beobachten. Auf dem Weg zum Pass können wir Blauflügelhäher-
ling (Garrulax squamatus) und Rothalssäbler (Pomatorhinus ruficollis) notieren. Am 
Pass selbst locken wir vergeblich den Rosenschwanztrogon (Harpactes wardi). Wäh-
rend der Abfahrt nach Mongar erfreuen uns Graubrustbaumelstern (Dendrocitta for-
mosae),  Bülbülamseln  (Turdus  boulboul),  Himalayagrünlinge  (Chloris  spinoides) 
und ein Trupp Assam Makaken. Gegen 18:00 sind wir am Hotel auf etwa 1500 m 
Höhe. Nette Zimmer, nur geht das Wasser bei mir in der Dusche nicht, was ich nach 
dem Strümpfeauswaschen feststelle. Es soll sich aber um ein Wasserproblem in der 
gesamten Stadt handeln. Jedenfalls erscheint auf meinen Hinweis an der Rezeption 
kein dienstbarer Geist zur Problembehebung. So gehe ich ungeduscht um 19:00 zum 
Essen, genehmige mir zwei Bier. Nach der Liste bin ich gegen 20:45 wieder auf dem 
Zimmer, schreibe, arbeite nach und mache mich so langsam bettfertig. Doch mit ei-
ner  Abenddusche ist nichts. Immer noch kein Wasser aus den Duschhähnen. Also 
nehme ich den Schöpfeimer aus dem großen Eimer und hole mir mehrmals warmes 
Wasser aus dem Waschbeckenhahn. Gegen 22:00 bin ich schlafbereit.

01.03. Gut und fest bis 5:20 geschlafen. Packen und um 5:45 in die Lobby. Ein Tässchen 
Kaffee und um 6:00 geht es los. Und heute purzeln die neuen Vogelarten. Los geht 
es mit Kurzschnabel-Menningvogel (Pericrocotus brevirostris) und Himalayabülbül 
(Pycnonotus  leucogenys).  Unseren  tiefsten  Tagespunkt  erreichen  wir  mit  600 m 
Höhe. Gegen 8:00 haben wir unseren Frühstücksplatz an einem Feldrand erreicht. 
Danach geht es weiter. Fahren, aussteigen, gehen: Nepalalcippe (Alcippe nipalensis), 
Rotohryuhina  (Yuhina  castaniceps), Meisenyuhina  (  Yuhina  nigrimenta),  Gold-
bauch-Fächerschwanz (Rhipidura hypoxantha), Zimtkehlschnäpper (Ficedula stroph-
iata), Feenniltava (Niltava macgrigoriae), Streifenkopf-Laubsänger (Phylloscopus re-
guloides) und Braunohrbülbül (Hemixos flavala). Um kurz vor 12:00 haben wir un-
ser Camp auf einem eingezäunten Gelände der Companie auf 1480 m Höhe erreicht. 
Zelte beziehen, Mittagessen und „Freizeit” bis 14:00. Ich arbeite nach, trage im Buch 
ein  und schreibe Tagebuch.  Dann geht  es  die  Hauptstraße bergauf.  Unser  Guide 
kennt die Bienennester und so dauert es gar nicht lange, bis wir den Gelbbürzel-Ho-
niganzeiger  (Indicator xanthonotus)  neben einem Nest  entdecken. Beim Umkehr-
punkt  gibt  es  Gold-  (Alcippe  chrysotis)  und Gelbkehlalcippe   (Alcippe  cinerea), 
Grauohr-Papageimeise (Paradoxornis nipalensis) und einen vorbeiziehenden Malaie-
nadler (Ictinaetus malayensis). Während der Runterfahrt erfreuen wir uns an Weiß-
kehlhäherlingen Garrulax albogularis) und am Rotbrustspecht (Dendrocopuscathpha-
rius). Dazu hören wir laut und deutlich die seltene Rotkehl-Zaunkönigstimalie (Spe-
laeornis caudatus), doch nur Otti und Bernd sehen ihn. Unser einheimischer Guide 
Dorji lockt ihn mit seinem IPad, das aber auch als Telefon benutzt werden kann. Und 
so unterbricht ein Anruf unsere Beobachtungen. Kurz vor 18:00 sind wir am Camp, 
treffen uns fast alle im geheizten (!) - zumindest durch Herdfeuer - Aufenthaltsraum, 
warten mal mit, mal ohne Licht (Stromausfall) auf das Abendessen. Liste, klönen, 
Jürgens Bilder ansehen und um 20:45 bin ich wieder im Zelt bei (warmen) 16,5 °C.

02.03. Heute besteht der Tag aus Fahren, Stehen und Hören, auf der Straße gehen, meist  
bergab. Los geht es um 5:45 nach einem Heißgetränk, die 18 km bis zum kleinen Ort 
Namling. Und dann langsam abwärts. Unterwegs (am Umkehrplatz von gestern) ist 
das Frühstücksbüffet aufgebaut. Die Eier sind zwar etwas weich, aber essbar. Weiter 
abwärts. Den Satyrtragopan (Tragopan satyra) sehen nur einige für Sekundenbruch-
teile, wir anderen hören ihn wenigstens. Heute habe ich doch einige Kreislaufproble-
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me (durch das lange Stehen?), vor allem beim Aufstehen. So verpasse ich deswegen 
einige Arten. Mittagspicknick kurz vorm Camp, dann ins Camp und bis 14:00 Mit-
tagspause.
Danach wieder hoch und langsam runter. Am Frühstücksplatz fliegt eine Rotbrust-
Buschwachtel (Arborophila mandellii) vorbei. Und dann hat der Guide weiter unten 
den Rosenschwanztrogon (Harpactes wardi) entdeckt. Also absteigen - anstrengend - 
und ihn, den Trogon bewundern. Und dann wieder hoch!!!!
Am Camp sind wir um 18:20. Stromausfall. Aber ich dusche trotzdem, das Wasser 
ist noch warm. Abendessen um 19:00, dann Liste und schreiben. Um 20:45 begebe 
ich mich ins Zelt.

03.03. Recht gut geschlafen, Wecker um 5:20. Und wie sagte die Ärztin in der Hamburger 
Impfanstalt: Was, um diese Zeit wollen sie in den Bhutan. Da ist es doch wahnsinnig  
kalt! Und so habe ich fast nur warme Sachen eingepackt, auf meinen Sonnenhut ver-
zichtet.  Die Mittagstemperaturen sind so um die 30 °C bei 35 % Luftfeuchtigkeit. 
Heute fällt mir das lange Stehen schwer, so setze ich mich öfter hin, leider auch ab-
seits, so dass ich doch wieder einige Vogelarten verpasse. Am Vormittag fahren wir 
nur ca. 7 km aufwärts und gehen gemächlich - unterbrochen durch unser Frühstück-
spicknick - fast die gesamte Strecke zurück. Das Highlight sind mehrere Rotkopf-Pa-
pageimeisen (Paradoxornis ruficeps) und zwei Nepalhornvögel (Aceros nipalensis). 
Nach dem Mittagessen schlafe ich fast 2 Stunden, bis es um 14:30 wieder los geht. 
Dieses Mal talabwärts bis auf etwa 1000 m mit mehreren Stopps. Zur Liste sind wir 
um 17:30 wieder zurück. Dann noch etwas schreiben, bis es um 18:30 wieder auf 
nächtliche Flughörnchensuche geht. Und tatsächlich sehen wir zwei große Hodgsons 
Riesengleithörnchen und mehrere kleinere Flughörnchen, die aber keine Flugschau 
zeigen wollen. Und zum Schluss quert eine Bengalkatze die Straße.

04.03. Abfahrt um 6:00. Schnell hoch, unterwegs steht die Waldschnepfe am gestrigen Platz 
neben der Straße und lässt sich nicht stören. Am Umkehrpunkt entdecken wir als 
Highlight mehrere Maskengimpel (Pyrrhula erythaca). Und ich sehe zumindest für 
einen Bruchteil  einer  Sekunde einen Satyrtragopan,  weil  unser  Guide  am steilen 
Hang abwärts geklettert ist und ihn „ins Freie” getrieben hat. Bald geht es wieder ab-
wärts zum Frühstückspicknick kurz nach der „grünen” Brücke. Bei der Weiterfahrt, 
unterbrochen durch mehrere Stopps und Straßengänge, zählen wir insgesamt 33 Ne-
palhornvögel  -  eine  stolze  Zahl!  -  und 17 Rotkopf-Papageimeisen.  Um kurz  vor 
12:00 sind wir wieder am Camp. Mittagessen und Siesta, bis es um 14:30 weiter 
geht. Ein kurzes Stück mit dem Bus auf einem kleinen Forstweg und dann zu Fuß 
etwa  1  ½  Std.  bergab.  Besonders  für  mich  sind  Beobachtungen  von  Tüp-
felzwergspecht (Picumnus innominatus) und Elsterschnäpper (Ficedula westerman-
ni). Um 17:30 sind wir wieder am Camp und ziehen Liste (18:00) und Abendessen 
(18:30) vor. Um 20:00 im Bett und schlaffertig.

05.03. Heute geht es um 5:30 los, da ein langer Fahrtag vor uns liegt. Nicht entfernungsmä-
ßig, sondern von der Zeit her, da es rauf und runter und nur in Kurven geht. Die Stra-
ße im ersten Teil ist beeindruckend, sie schmiegt sich an die steil abfallenden Hänge. 
Beim Bau sollen 250 Menschen ihr Leben gelassen haben. Nach dem Frühstück-
spicknick verlassen wir so langsam die Berglaubwälder mit den tiefen Tälern und 
kommen in höhere Regionen mit verschiedenen Nadelbaumarten. Hier sind die Täler 
flacher, die Hänge nicht ganz so steil. Unseren höchsten Punkt erreichen wir heute 
mit 2540 m. Mittagessen in einem Restaurant auf bequemen Stühlen, aber die Ge-
richte werden von unseren Leuten zubereitet. Immer mal wieder halten wir und un-
ternehmen kurze Straßengänge. Die heutigen Besonderheiten:  Blutfasan (Ithaginis 
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cruentus), Schneetaube (Columba leuconota), Baumrotschwanz (Phoenicurus schisti-
ceps) und Rotbrustmeise (Periparus rubidiventris).  Um 17:00 erreichen wir unser 
Hotel  in  Bumthang.  Der  Ofen  im  Zimmer  verbreitet  angenehme  Wärme.  DU-
SCHEN! Um 19:00 Abendessen mit Liste und Weizenbier (Red Panda), das aus ei-
ner Kanne nachgeschenkt wird. Vorm Abendessen hat eine Internetverbindung ge-
klappt, um 21.00 leider nicht mehr. Also mache ich mich bettfertig.

06.03. Wecker um 5:55. Und das Internet geht. Also schnell eine Mail schreiben, dann zur 
Frühexkursion um 6:30. Am Ende der Landebahn vom kaum angeflogenen Regio-
nalflughafen entdecken wir mehr als 20 Einfarb-Papageimeisen (Paradoxornis unico-
lor), die uns auch dicht an sich ranlassen. Zurück am Hotel stellen wir fest, dass das 
Frühstück noch nicht fertig ist. Also wieder aufs Zimmer und weitere Mails (statt 
Postkarten) schreiben.
Nach dem leckeren Frühstück (Spiegeleier, Käse und Toast werden gebracht) geht es 
auf Kulturtripp. Zunächst besuchen wir den ältesten Tempel, aber nicht, ohne vorher 
die Zweifarben-Kielralle (Amaurornis bicolor) in einem Wassergraben ausgiebig zu 
beobachten. Am Tempel haben mich besonders die Mönchschüler beeindruckt, die, 
auf Holzbrettern sitzend, Verse laut auswendig lernen. Dann steht ein (angeblich) 
einstündiger, ebener Spaziergang an. In der offenen Kulturlandschaft werden Kartof-
feln angebaut. Ein Muntjak lässt sich ausgiebig von uns begutachten. Ist nichts mit 
eben. Zur Weberei, die wir besichtigen, geht es bergauf. Und dann noch höher! Und 
auf einem schmalen Pfad bergab zum Fluss und über eine wackelige Hängebrücke 
auf die andere Seite. Dort wartet schon unser Bus, der uns zu einem weiteren Kloster 
bringt. Hier hat vor Urzeiten ein bekannten Guru meditiert.  Unterhalb des Klosters 
ist schon unser Mittagspicknick aufgebaut, welches wir bei einer steifen Brise - das 
Toilettenzelt wird umgepustet - einnehmen. Danach noch mal zum Hotel, um gewa-
schene Wäsche einzuladen. Die Weiterfahrt führt zunächst am Fluss entlang und bei 
einem kurzen Gang  können wir tatsächlich 2 Ibisschnäbel wunderbar dicht beobach-
ten. Dann geht es in die Berge, und zwar richtig! Auf ca. 2800 m verlassen wir die 
Hauptstraße und nehmen eine recht gut ausgebaute Sandstraße. Und auf 3300 m ein 
Aufschrei im Bus. Ein männlicher Rotschwanzmonal (Lophophorus impejanus) stol-
ziert  in geringer Entfernung durch die Wiese.  Eine beeindruckende Farbenpracht! 
Dazu noch ein Weibchen. Doch es lässt sich noch steigern! Auf 3450 m erreichen 
wir ein Kloster, in dem seit 20 Jahren ein Mönch die Rotschwanzmonale anfüttert. 
Das weiß nur kaum jemand. So sind wir wohl mit die ersten ausländischen Ornitho-
logen, die das Glück haben, mindesten 10 Rotschwanzmonale in einer super Entfer-
nung zu bestaunen. Der Mönch geht sogar in 10 m Entfernung mit seinen Reiskör-
nern an den Vögeln vorbei. Das Alphamännchen passt auf, dass kein anderes Männ-
chen ans Futter gelangt, alle werden vertrieben. 
Um 17:15 geht es wieder runter und eine gute Stunde später erreichen wir die Lodge. 
Zum Glück werden die Koffer von dienstbaren „Geistern” zu den doch recht be-
schwerlich zu erreichenden (die Höhe beträgt 2800 m) Räumen getragen. Diese wer-
den - allerdings durch eine E-Heizung - geheizt. Ich lege noch eine Wärmflasche (!) 
ins Bett. Abendessen mit Liste um 19:45. Um 21:00 bin ich wieder auf dem Zimmer, 
schreibe und mache mich um 21:45 bettfertig. Um 22:00 liege ich nach einer war-
men Dusche im Bett.

07.03. Irgendwie verliert die Wärmflasche Wasser, im Fußbereich ist es feucht. Also raus da-
mit. Um 5:20 geht der Wecker, packen, Koffer vor die Tür und runter zu einer Tasse 
Kaffee. Habe ich wirklich das Duschmittel eingepackt? Also wieder rauf. Anstren-
gend! Aber es hat sich gelohnt: in der Dusche liegt es noch. Abfahrt um kurz nach 
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6:00 bei etwa 5 °C. Die Scheiben sind von innen beschlagen, so ist kaum etwas zu 
sehen. An einer Stelle suchen wir vergeblich nach der großen Papageimeise, sehen 
nur (?) noch einmal die Einfarbpapageimeise. Etwas weiter höher ist schon unser 
Frühstücksplatz aufgebaut. Das wie immer leckere Frühstück wird nur durch eine 
tolle Sichtbeobachtungen vom Thuragimpel (Carpodacus thura) unterbrochen. Da-
nach geht es noch einmal deutlich höher, bis wir auf 2450 m den Pass erreichen. 
Kurz dahinter unternehmen wir einen weiteren Straßengang mit schönen Beobach-
tungen vom Wacholderkernbeißer (Mycerobas carnipes). Gegen Mittag erreichen wir 
Trongsa, die ehemalige Hauptstadt. Kurze Einkaufspause, dann geht es weiter in ei-
nem Nebental südwärts. Das Mittagspicknick wird dieses Mal nur von unserer Bus-
besatzung - Fahrer Palu, Gempo und Dorji - zubereitet, da der Rest der Crew schon 
mit  dem Aufbau des Zeltlagers beschäftigt  ist.  Unser Platz  liegt direkt an einem 
Bach. Und damit können wir Stummelscherenschwanz (Enicurus scouleri)und Was-
serrötel (Rhyacornis fuliginosus) schön beobachten. Und da sich an der Felswand 
Bienennester befinden, lässt  auch der Honiganzeiger nicht  lange auf sich warten. 
Während unsere Crew alles abbaut und verstaut, gehen/rennen wir die Straße talab-
wärts, bis wir wieder eingesammelt werden. Auf nicht sehr guter Straße (Bauver-
kehr) geht es weiter talwärts, bis wir gegen 17:00 das Lager erreichen. Es liegt auf 
etwa 1000 m Höhe, und so ist es kein Wunder, dass Rußbülbüls (Pycnonotus cafer) 
heute wieder zahlreich neben der Straße in den Büschen sitzen. Liste, Abendessen 
und um kurz nach 20:00 liege ich im Bett.

08.03. Abfahrt wie gehabt um kurz nach 6:00. Wie üblich besteht der Tag aus Fahren und 
kurzen Straßengängen. Mit ca. 2000 m erreichen wir heute unseren höchsten Punkt, 
das Lager wird später auf ca. 650 m liegen. Die für mich herausragenden heutigen 
Arten sind: Blauflügelsiva (Minla cyanouroptera), Marmorstar (Saroglossa spilopte-
ra), Graurücken- (Enicurus schistaceus) und Fleckenscherenschwanz (Enicurus ma-
culatus), Weißkehlbülbül (Alophoixus flaveolus), Fahlbürzel-Laubsänger (Phyllos-
copus chloronotus). Auf den Gang nach dem Mittagessen verzichte ich und halte lie-
ber ein Mittagsschläfchen im Wagen.
Das Abendlager erreichen wir gegen 17:30. Viele Kinder empfangen uns freundlich, 
wir sind die  Attraktion!  Abendessen um 18.30,  danach Liste  und schreiben.  Um 
20:15 mache ich mich bettfertig.

09.03. Exkursionstag.
Abfahrt gegen 6:00 weiter nach Süden, den Berg hoch. Und dann zu Fuß die Straße 
runter. Die letzten Meter zum Frühstücksplatz mit dem Bus. Unterwegs Besrasperber 
und Spitzschwanz-Grüntaube (Treron apicauda). Nach dem Frühstück weiter bergab, 
z.T. zu Fuß, z.T. mit dem Bus. Solange, bis der Fahrer einen Platten am hinteren 
Doppelreifen bemerkt. Während des Reifenwechsels gehen wir weiter, werden nach 
ca.  2 Std.  eingeholt  und zurück geht es zum Mittagspicknick (=Frühstücksplatz). 
Während der Rest der Gruppe die Straße bergauf geht, ruhe ich lieber eine Runde im 
Bus. Doch bald geht es weiter, die anderen werden eingesammelt  und wir fahren 
durch den Ort über den Fluss und in die Gegend, aus der wir gestern gekommen 
sind. Von 15:00 bis ca. 16:40 gehen wir bergab, dann eine kleine Fahrt mit dem Bus 
und ab 16:50 geht es wieder zu Fuß abwärts. Um 17:30 mag ich nicht mehr gehen, 
setze mich lieber in den Wagen und lasse mich der Gruppe hinterher fahren. Doch 
bald steigt der Rest zu und um 18:00 sind wir am Camp. Da das Abendessen schon 
fertig ist, begeben wir uns recht zügig zum Essen, Liste. Heute erfahren wir, dass das 
Bier wohl frei ist und von uns nicht bezahlt werden  muss.
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10.03. Ein zweigeteilter Tag.

Der Wecker piepst um 5:20, packen und den Koffer vors Zelt stellen. Um 6:00 (ei-
gentlich erst etwas später) gibt es Frühstück bei 13 °C und 85% Luftfeuchtigkeit im 
Camp. Dann geht es los, zunächst zu Fuß mit einer schönen Sichtbeobachtung vom 
Rotwangensäbler (Pomatorhinus erythrogenys). Doch bald geht es mit dem Bus wei-
ter Richtung Norden. Die Fahrt wird immer wieder durch kurze Straßengänge unter-
brochen (Keilschwanz-Grüntaube (Treron sphenurus), Blauflügel- (Minla cyanouro-
ptera)  und Rotschwanzsiva  (Minla  ignotincta)).  Am vorgestrigen  Frühstücksplatz 
gibt es um 11:30 ein frühes Mittagessen und dann - nach einem kurzen Straßengang 
- geht es zügig weiter auf bekannt schlechter Baustellenstraße. Und dann hat noch 
ein LKW vor uns kein Benzin, wartet auf Hilfe, blockiert aber - zumindest für den 
breiten Bus - so die Straße, dass wir hinter ihm warten müssen, bis seine Kumpels 
aus einem anderen LKW etwa Sprit abgezapft und ihm „eingeflößt” haben.  Der an-
fängliche Tröpfelregen wird heftiger und um 16:30 erreichen wir im wieder nachlas-
senden Regenschauer das Hotel etwas außerhalb von Trongsa mit einem tollen Blick 
auf den Dzong (= Verwaltungsgebäude mit integriertem Kloster).
Abendessen um 18:30 (Tomatensuppe, Büffet, Bananen), danach Liste. Ab 20:00 sit-
ze ich in der Lobby und schreibe/beantworte Emails. Um 21:45 bin ich wieder auf 
dem gut geheizten Zimmer und mache mich bettfertig.

11.03. Gut im Bett (!) geschlafen. Der Wecker piepst auch erst um 6:30. Es ist blauer Him-
mel, also ist ein Straßengang angesagt. Es geht leicht bergab. Das heißt aber, dass es 
auf dem Rückweg bergauf geht. Da ich nicht so hetzen möchte, gehe ich mit Lothar 
etwas eher zurück. Kurz vorm Hotel rufen ein (oder zwei) Eichelhäher. Etwas auf 
der Zimmerterrasse relaxen, bis es um 8:00 Frühstück gibt. Es wird einzeln gebracht, 
nachdem man sich für die Zubereitung der Eier entschieden hat. Abfahrt um 8:45. 
Zunächst besichtigen wir im Ort den eindrucksvollen Dzong, ein heute noch genutz-
tes Verwaltungsgebäude mit Tempel und königlichen Räumen. Unser Guide Gempo 
erklärt ausführlich einige Wandmalereien, auf denen die Stationen des Lebens darge-
stellt sind. Gegen 10:30 geht es weiter, im Prinzip ohne allzu große Stopps zum Mit-
tagspicknickplatz, den wir gegen 13:00 auf etwa 2500 m Höhe erreichen. Unterwegs 
erfreut uns aber ein sehr kooperativer Mauerläufer, der sich ausgiebig beobachten 
lässt. Nach dem Picknick geht es weiter zum 3420 m hohen Pass mit einem kurzen 
Stopp. Unterwegs erfreuen/überraschen uns einige Schneeflocken. Dann geht es wie-
der zu Tal und vorbei an Zwergbambus”wiesen” (Adlerbussard) in ein Feuchtgebiet. 
Und hier entdecken wir neben Kleinen Feldlerchen (Alauda gulgula), Rosenpiepern 
(Anthus roseatus) und einem Bergrötel (Monticola cinclorhynchus) die letzten drei 
noch nicht fortgezogenen Schwarzhalskraniche (Grus nigricollis).  Um 17:00 errei-
chen wir die Hotelanlage, die ich in dieser Größe in dieser Abgeschiedenheit nicht 
vermutet habe. 18:30 wie gehabt Abendessen und Liste im geheizten Restaurant. Wir 
haben darum gebeten, dass die Öfen in unseren Zimmern angefeuert werden. Und 
tatsächlich: Ich betrete einen warmen Raum, das Holz knistert im Ofen und das Was-
ser auf selbigen kocht. Also schnell eine Wärmflasche gefüllt - sie hält dicht - und ab 
ins Bett.

12.03. Irgendwann in der Nacht wache ich auf und frage mich: Hat der Reiseleiter wirklich  
5:45 gesagt, oder nicht doch 4:45??? Also den Wecker auf 4:20 gestellt und weiter 
geschlafen. Um 4:20 ist aber noch alles dunkel, in nur einem Zimmer brennt Licht. 
Also wieder auf 5:20 gestellt und weiter gedämmert, nicht mehr geschlafen.
Um kurz nach 6:00 kommen wir nach Heißgetränck und Keksen los. Kurz vorm Pass 
die erste neue Vogelart: Rhododendrongimpel (Pinicola subhimachalus). Am Pass 
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fahren wir noch ein Stückchen eine alte Straße abwärts und gehen dann. Wie gut, 
dass ich meine lange Unterhose und die Mütze dabei habe. Der Boden ist leicht ge-
froren, die gemessene Temperatur liegt bei etwa 3 °C, gefühlt aber deutlich drunter. 
Wacholderkernbeißer (Mycerobas carnipes) umschwirren uns, Schneegeier (Gyps hi-
malayensis) überfliegen uns, die Riesenpapageimeise (Conostoma oemodium) ruft, 
zeigt sich aber nicht allen. Dafür sehen wir schön ein Edwards-Gimpel-Weibchen 
(Carpodacus edwardsii).
Unser Frühstück nehmen wir gegen 9:00 auf 3450 m Höhe in der nun wärmenden 
Sonne ein. Danach schließt sich ein kurzer Gang talabwärts an, bis uns der Bus ein-
sammelt. Eine kurzzeitige Straßensperrung wegen Bauarbeiten nutzen wir für einen 
weiteren Gang talwärts. Unser Mittagspicknick nehmen wir gegen 13:00 ein, dann 
geht es weiter. Am Fluss Puna Tsang Chhu eine Beobachtungssession mit Rostgän-
sen,  Streifengänsen,  Flusskiebitzen  (Vanellus  duvaucelii),  Grünschenkeln  und 
Stock-, Schnatter-. Pfeif-, Spieß-. Krick- und Fleckschnabelenten. Dann geht es in 
ein Seitental zur Kaiserreihersuche (Ardea insignis). Von dieser Art gibt es weltweit 
etwa 350 Exemplare und 4 sollen sich in diesem Tal aufhalten. Lange suchen wir 
vergeblich, bis Bernd plötzlich während der Rückfahrt aus dem Augenwinkel einen 
im Fluss entdeckt! Eine tolle Beobachtung, zumal wir bei der Weiterfahrt einen wei-
teren Reiher entdecken.
Unser Hotel erreichen wir gegen 18:30. Zimmer beziehen und duschen, auch wenn 
das Wasser nicht sehr warm ist. Abendessen mit Liste um 19:30. Um 20:45 bin ich 
wieder auf dem Zimmer, schreibe und mache mich ab 21:15 so langsam bettfertig. 
Hier auf  1400 m sind die Temperaturen angenehm, es wird nicht geheizt.

13.03. Wecker um 5:00 und Abfahrt um 5:30. Wir lassen die Koffer auf den Zimmern. Sie 
werden später eingeladen. Die Fahrt geht flussaufwärts am Dzong vorbei in den Jig-
me Dorji NP. Gang auf recht ebener Straße. Viele Vögel verpasse ich, sei es, dass 
ich sie nicht entdecke, sei es, dass ich zu spät zur Gruppe stoße. Frühstück gegen 
8:30. Danach ein weiterer Gang. Rückfahrt und Besichtigung des eindrucksvollen 
Dzongs aus dem 17. Jahrhundert. Dieser Dzong ist der zweitälteste im Land. Gegen 
12:00 Mittagspicknick, dann geht es weiter. Am Pass suchen wir nach dem Feuer-
schwänzchen (Myzornis pyrrhoura). Ich sehe es auch weghuschen. Oben stehen 108 
Stupas. Sie erinnern an den Sieg über die indischen Maoisten, die sich in Bhutan ein-
genistet hatten und auf Druck der indischen Regierung vom königlichen Heer mit 
dem König  an  der  Spitze  vertrieben  wurden.  Bald  erreichen  wir  die  Hauptstadt 
Thimphu. Viel Verkehr. Hier sollen 25.000 Autos fahren. Zunächst ein Abstecher zu 
einem Gehege, in dem sich mehrere Takims befinden. Sie wirken wie eine Mischung 
aus Kuh und Ziege. Dann runter zu einem Buchladen. Ich finde nichts passendes, er-
stehe aber in einem Nachbarladen eine Postkarte. Gegen 18:30 erreichen wir das Ho-
tel mitten in der Stadt. Mein Zimmer 206 ist total überheizt. Der Kofferboy schlägt 
auch nur vor, den Ventilator anzustellen. Ich reiße lieber die Fenster auf und heize 
die Umgebung. Abendessen mit  sauteurem Bier um 19:30. Danach Liste. Danach 
schreibe ich weitere Mails in der Lobby und begebe mich gegen 21:45 wieder aufs 
Zimmer.

14.03. Wecker um 5:20. Koffer packen und vor die Tür. Fertig machen und runter zu einem 
Heißgetränk. Dazu werden salzige Kekse und Tomatenketchup in einer Schüssel ge-
reicht. Abfahrt um kurz nach 6:00 auf weiterhin guter Straße talwärts, bald ab von 
der Hauptstraße nach Indien und auf einer Nebenstraße nach Paro. Von einem Aus-
sichtspunkt bestaunen wir den im Tal liegenden, von Bergen umgebenen Flughafen, 
sehen eine Propellermaschine starten. Gegen 7:45 sind wir am Hotel, welches etwas 
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außerhalb der Stadt liegt. Zimmer beziehen und zum Frühstück. Ein Teil der Gruppe 
macht sich auf, zum „Krähennest” steil 700 m aufzusteigen. Otti&Karl, Bernd, Lo-
thar und ich lassen uns um 10:00 nach Paro fahren. Zunächst kaufen wir einige An-
denken im Laden der Tante des Fahrers, dann zieht jeder auf eigene Faust los. Ich 
finde bald ein ruhiges Bänkchen auf einem Platz, lasse mich nieder und studiere das 
Vogelbuch. Ein kleiner Junge scheint von mir angetan zu sein, versucht auf die Bank 
bzw. auf meine Knie zu klettern, blättert auch im Vogelbuch und ist fasziniert vom 
Kugelschreiber. Da kann er draufdrücken und es klackt. Doch irgendwann hat er ge-
nug und ich gehe auch bald weiter durch die 6000-Seelen-Stadt,  in der man sich 
nicht verlaufen kann. Um 12:00 treffen wir fünf uns im uns angegebenen Restaurant, 
in  dem unser Lunch serviert  wird.  Danach lassen wir uns zum Hotel fahren,  ich 
schreibe etwas Tagebuch, lasse mich dann um 14:20 mit Lothar zum Parkplatz fah-
ren, um die Wandersleute einzusammeln. Um 15:30 sind wir zurück und haben bis 
zum Abendessen „Freizeit”.  Abendessen um 19:30, danach Liste und im Internet 
surfen. Nach einer warmen Dusche liege ich bei 21,5 °C im Bett,

15.03. In der Nacht wird es mir irgendwann zu warm und ich stelle die Heizungen ab. Der 
Wecker piepst um 5:05, um 5:30 geht es rauf zum 3988 m hohen Chelela-Pass. Un-
terwegs schön Kalij- (Lophura leucomelanos) und Blutfasane. Den Waldhäherling 
(Garrulax ocellatus) höre ich nur singen, bei der Weiterfahrt ist mir die Sicht auf 
mehrere Vögel, die die Straße überqueren, durch Rücken und Köpfe versperrt. Ich 
habe, um die Beine auszustrecken, auf der Rückbank Platz genommen.
Unser Frühstück nehmen wir knapp unter der Passhöhe ein. Die arme Crew hat im 
LKW geschlafen. Die Plane ist - wie auch der Boden - mit Raureif bedeckt.  Beim 
kurzen Gang nach dem Frühstück können wir schön und ausgiebig ein Blauschwanz-
männchen beobachten. Und dann lockt unser Guide Dorji den Gelbschenkel-Kern-
beißer (Mycerobas affinis), von dem sich auch - allerdings meist gut im Unterholz 
versteckt - drei Männchen und ein Weibchen zeigen. Und dazu noch ein recht naher 
Trupp Waldschneegimpel (Leucosticte nemoricola).
Kurzer Stopp am Pass, dann auf der anderen Seite etwa 2 km runter. Wir halten und 
sollen loslaufen. Leichtes Gemurre, als es nicht weiter bergab, sondern bergauf geht. 
Doch bald steigen wir wieder in den Bus und fahren zügig ohne größeren Halt die 
gut 40 km nach Paro zurück. Mittagessen in einem anderen Restaurant. Hier geben 
wir Klaus die abgesprochenen Trinkgelder für die Mannschaft.  Danach für einige 
Einkaufsbummel.  Ich sitze die meiste Zeit  wieder auf der Parkbank - dieses Mal 
ohne Störung - und genieße das Treiben. Weiterfahrt um 14:40. Doch vorher erstehe 
ich noch schnell für 30.- einen Satz Vogelbriefmarken. Unterwegs halten wir an der 
Straßenbaustelle,  doch die  Ralle  zeigt  sich trotz  Lockversuche nicht  -  die  aufge-
scheuchte Spießbekassine kann ich so schnell im Himmel nicht ausfindig machen. 
Gegen 15:30 sind wir am Hotel. Tagebuch schreiben und Mails beantworten. Um 
19:00 fahren wir mit dem Bus zum Haus von Dorji. Im Vorhof ist ein Zelt aufgebaut, 
in dem wir Platz nehmen. Getränke (Bier, Rot-und Weißwein) werden gereicht, eine 
Tanzgruppe tritt auf. 6 junge Damen singen und tanzen. Wir klatschen nach jedem 
Stück eifrig. Für mich waren aber keine großen Unterschiede zwischen den einzel-
nen Darbietungen zu erkennen. Danach geht es zum leckeren Büffet und zur Hausbe-
sichtigung (Küche und Zeremonienzimmer).
Nachdem Klaus sich im Namen der Gruppe bei der Crew bedankt hat, brechen wir 
gegen 22:15 auf. Noch etwas packen und kurz nach 23:00 liege ich im Bett,

16.03. schlafe aber schlecht, da nun auch mich die Erkältung (Husten und Schnupfen) erwi-
scht hat. Werde aber trotzdem um 7:05 vom Wecker wach. Duschen, zu Ende pa-
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cken und den Koffer vor die Tür. Um kurz vor 8:00 treffen wir uns zum Frühstück, 
um 9:00 kommen wir los. Am Flughafen verabschieden wir uns von unseren drei gu-
ten  Geistern  und Klaus  überreicht  die  Trinkgelder.  Sicherheitscheck,  Einchecken 
(das Gepäck soll durchgehen!), Ausreisezettel ausfüllen, Passkontrolle und erneuter 
Sicherheitscheck. Und schon sind wir im großen Warteraum. Um kurz vor 11:00 be-
ginnt das Boarden und um 11:15 ist der Flieger etwas vor der angesetzten Zeit in der 
Luft. Alle Fensterplätze auf der rechten Seite (Himalayablick) sind schon vergeben. 
So sitze ich auf A19. Neben mir bleiben die zwei Plätze leider nicht frei und so ver-
bringe ich mit eingeklemmten Beinen die guten zwei Stunden bis Delhi. Beeindru-
ckend ist  der  Start  in  Paro.  Der  Airbus  startet  schon mit  Vollgas,  kommt  recht 
schnell steil hoch, umkurvt geschickt mehrere Berge und fliegt über einem Tal höher 
und höher. Viele Wolken, auch die Sicht auf den Mont Everest soll nicht so toll sein. 
Landeanflug über  dem diesigen Delhi.  Eine  Bodenstewardess  lotst  uns  zu  einem 
Schalter, an dem unsere Daten (Pass, Gepäckabschnitt, Weiterflug) per Hand in eine 
Liste eingetragen werden. Am Nachbarschalter soll  es dann die Bordkarte geben. 
Wir stehen brav an, werden aber doch wieder zum ersten Schalter geschickt. Bei mir 
(wie auch aus ähnlichen Gründen bei Albrecht) gibt es einige Probleme, da ich nur 
bis Frankfurt fliegen möchte. Es ist aber nicht möglich, auf die Bordkarte für den ge-
buchten Weiterflug nach Hamburg zu verzichten. Das hätte gekostet. Also nehme ich 
sie und gebe sie gleich an Bernd weiter mit der Bitte, beim Einchecken in Frankfurt 
Bescheid zu sagen. Nach dem Sicherheitscheck suchen wir uns ruhige Plätzchen im 
recht großen Flughafengebäude. Es sind ausreichend Sitzplätze vorhanden. Gegen 
19:30 gehen wir in die obere Etage und holen uns von verschiedenen Imbissläden je-
der ein Menü. Albrecht will einen ausgeben, da er „verloren ging”. Doch die angeb-
lich bierführende Corner ist sauteuer und die billigeren Biere sind sowieso nicht vor-
handen. Ich gehe wieder, versuche, meine 30.- Rupien loszuwerden. Doch der Liter 
Wasser, der an mehreren Ständen angeboten wird, ist überall ausverkauft. Also wie-
der runter in unsere alte Ecke. Bald kommen auch die anderen wieder und wir versu-
chen mehr schlecht als recht zu schlafen. Mir gelingt es auf dem Boden mit der Wes-
te als Kopfkissen recht gut, aber nie sehr lange, da in dieser Position die Nase immer 
wieder „verstopft”.

17.03. Kurz vor 2:00 begeben wir uns auf den angezeigten 11-minütigen Marsch zum Gate 9. 
Das Boarden um 2:30 ist mehr als chaotisch. Während ständig die Durchsage Das 
Boarding beginnt in Kürze. Bitte bleiben Sie noch sitzen!  ertönt, gehen die ersten 
schon durch den Buisinesseingang in die Maschine. Bei der Ansage Die Maschine 
ist jetzt zum Einsteigen bereit sind schon viele im Flieger oder stehen in den Schlan-
gen. Nach dem Bordkartencheck wird noch einmal der Pass kontrolliert und streng 
darauf geachtet, dass jedes Handgepäckstück einen ABGESTEMPELTEN Anhänger 
baumeln hat. Als ich endlich am Zeitungsstand kurz vor der Maschine bin, hat eine 
Frau, die noch schnell von der anderen Schlange herübersprintet, triumphierend ver-
kündet: Ich habe noch einen Stern bekommen!, so muss ich mit einem Focus vorlieb 
nehmen.
Jürgen hat für uns Plätze ganz im Heckbereich des Jumbos reserviert. Dort ist die 
Bestuhlung 2+4+2 und nicht 3+4+3, wie sonst. So sitze ich am Gang direkt neben 
Jürgen.  Wir  genehmigen  uns  das  eine  oder  andere  Becherchen  Rotwein.  Jürgen 
schläft damit herrlich, ich halte auch ohne längeren Schlaf durch. Zumal ich hier die 
Füße unter den Sitz des Vordermannes strecken kann. Zum Nachtmal wird (nur!) ein 
Sandwich gereicht. Während des Fluges - nur unterbrochen durch eine kurze Schlaf-
phase, da mir die Augen zufallen - schaue ich mir auf deutsch den neusten James 
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Bond Film Skyfall an. Der Himmel färbt sich schon ab 4:00 leicht rosa. Gegen 6:00 
wird ein ausreichendes Frühstück serviert und um kurz vor 7:00 setzen wir im dich-
ter werdenden Schneetreiben (!) zur Landung an. Schnell von Bernd verabschieden, 
der seinen Anschlussflug nach Hamburg erreichen muss. Beim endlos erscheinenden 
Gang zur Gepäckausgabe verabschieden wir uns von Josef, Gundhardt und Klaus. 
Wir restlichen - bis auf Lothar - erhalten auch bald unser Gepäck und trennen uns 
nach einer herzlichen Verabschiedung. Mein Koffer wird beim Zoll kurz durchsucht 
und dann schnappe ich mir eine Taxe. Am Sonntag ist kaum Verkehr. Und das ist 
auch gut so, denn die Straßen sind doch im winterlichen Schneefall recht glatt. Für 
30.- € werde ich nach Kriftel kutschiert. Großes Wiedersehen mit Helga und Sieg-
fried. Klönen, ausruhen, Essen, Bilder zeigen - so ein Laptop ist schon praktisch - es-
sen, klönen. Um 22:30 liege ich im Bett.

18.03. Um 9:00 bin ich wach, versuche im Internet Auswirkungen des landesweiten - aber 
schwerpunktmäßigen - Bahnstreiks zu erhalten. Es gibt aber - selbst auf der DB-Sei-
te - keine konkreten Infos. Also mit Helga gemächlich frühstücken, eine Taxe für 
11:15 bestellen, klönen, packen, klönen, warten. Als um 11:25 die Taxe immer noch 
nicht da ist, ruft Helga noch einmal an. Sie sei aber schon unterwegs. Und tatsächlich 
kommt sie auch bald um die Ecke. Bedanken und verabschieden und wenig später 
stehe ich schon vorm Fahrkartenautomaten in Hofheim. 4,25 € kostet die Karte für 
die 20-minütige Fahrt zum Hauptbahnhof. Ich habe genug Zeit eingeplant und warte 
noch 15 Minuten auf die S2.
Am Hauptbahnhof erfrage ich, dass der Zug nach Hamburg tatsächlich fährt. Eine 
Anzeige am Bahnsteig gibt  15 Minuten  Verspätung an.  Da habe ich ausreichend 
Zeit, durch die untere Ladenpassage zu schlendern, noch für 1.- € eine Toilette auf-
zusuchen, und dann gemächlich zum Bahnsteig zu schlendern. Mein Wagen 2 ist fast 
am Zugende, so habe ich hier einen kurzen Gang und auch schnell meinen Platz 85 
im leeren 6er-Abteil gefunden. Und dieses Abteil bleibt auch bis Hamburg Haupt-
bahnhof leer! Mit nur 7 Minuten Verspätung geht es los. Ich schreibe Tagebuch und 
schaue aus dem Fenster. Der Schnee wird weniger und weniger. Ab Hannover be-
ginnt  eine  eigenartige  Streckenführung:  über  Nienburg,  Verden,  Rothenburg  und 
Buchholz. Superpünktlich läuft der Zug um 16:50 in den Bahnhof ein. Im Fahrplan-
heft habe ich mich schon informiert. Um kurz nach fünf geht ein Zug vom Gleis 6b 
über Ahrensburg nach Lübeck. Und dort steht auch schon der Regionalexpress be-
reit. Sicherheitshalber frage ich einen DB-Bediensteten: Hält dieser Zug in Ahrens-
burg? Die Antwort Selbstverständlich hält er dort beruhigt mich. Also rein. Der Zug 
setzt sich in Bewegung und eine sanfte Frauenstimme informiert aus dem Lautspre-
cher:  Willkommen im Regionalexpress nach Lübeck mit Halt in Bad Oldesloe und  
Reinfeld!!!!!!  Also geht die Fahrt nach Oldesloe und natürlich fährt der Gegenzug 
gerade ab, als wir in den Bahnhof einfahren. Der nächste wird in einer halben Stunde 
abfahren. Im DB-Reisezentrum stellt mir eine zuvorkommende Bedienstete eine Be-
scheinigung aus,  die  informiert,  dass  ich nicht  durch mein  Verschulden,  sondern 
durch eine Fehlinformation mit meinem Rail&Fly-Ticket wieder Richtung Frankfurt 
fahre. Doch meine Fahrkarte wird nicht kontrolliert. So nehme ich bald ab Ahrens-
burg - es liegt tiefer Schnee! - eine Taxe nach Großhansdorf. Um 18:30 bin ich wie-
der Zuhause.
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Folgende Arten habe ich nur in Indien gesehen:

1. Dendrocygna bicolorJGelbbrustpfeifgansJFulvous Whistling-duck 
Mehr als 100 Ex beim Tümpelhalt. 

2.  Aythya nyrocaJMoorenteJFerruginous Pochard
22 Ex beim Tümpelhalt.

3. Nettapus coromandelianusJKoromandelzwergenteJCotton Pygmy-Goose
Knappe 20 Ex beim Tümpelhalt.

4. Halcyon smyrnensisJBraunliestJWhite-throated Kingfisher
Einige Ex während der Fahrt zur Grenze.

5. Eudynamys scolopaceusJIndischer KoelJAsian Koel
Rufe am Flughafen von Guwahati.

6. Treron phoenicopterusJGelbfuss-GrüntaubeJYellow-footed Pigeon
2 Ex während der Fahrt zur Grenze.

7. Milvus migransJSchwarzmilanJBlack Kite
[Clements trennt den Black-eared Kite (Milvus migrans lineatus) noch nicht ab.]
Einige Ex während der Fahrt zur Grenze und zum Schluss am Flughafen von Delhi.

8. Gyps fulvusJGänsegeierJEurasien Griffon
Ein Ex während der Fahrt zur Grenze.

9. Aquila clangaJSchelladlerJGreater spotted Eagle
1 Ex während der Fahrt zur Grenze.

10. Phalacrocorax nigerJMohrenscharbeJLittle Cormorant
Einige Ex an einem Tümpelhalt.

11. Egretta garzettaJSeidenreiherJLittle Egret
1 Ex beim Tümpelhalt.

12. Mesophoyx intermediaJMittelreiherJIntermediate Egret
Einige Ex beim Tümpelhalt.

13. Ardeola grayii JavanJPaddyreiherJPond Heron
Einige Ex während der Fahrt zur Grenze.

14. Anastomus oscitansJSilberklaffschnabelJAsian Openbill
1 Ex beim Tümpelhalt.

15. Leptoptilos javanicusJMalaienstorchJLesser Adjutant
2 Ex am Horst während der Fahrt zur Grenze

16. Gallinula choropusJTeichhuhnJCommon Moorhen
Knappe 20 Ex beim Tümpelhalt

17. Fulica atraJBläßhuhnJEurasien Coot
1 Ex beim Tümpelhalt.

18. Metopidius indicusJHindublatthühnchenJBronze-winged Jacana
Etwa 100 Ex beim Tümpelhalt.

19. Dicrurus macrocercusJKönigsdrongo /FahnendrongoJBlack Drongo
Einige Ex während der Fahrt zur Grenze.

20. Megalurus palustrisJStrichelkopf-SchilfsteigerJStriated Grasbird
Einige Ex - auch mit Gesang - beim Tümpelhalt.

21. Passer domesticusJHaussperlingJHouse Sparrow
Einige Ex während der Fahrt zur Grenze. 
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In Bhutan gesehene Arten:

1. Arborophila torqueolaJHügelhuhnJHill Patridge
Einmal kurz durchs Unterholz huschen gesehen. Am Pele La Pass (12.03.) gut aus dem 
Tal gehört.

2. Arborophila mandelliiJRotbrust-BuschwachtelJChestnut-breasted Patridge
1 Ex wurde von unserem Guide Gempo aus dem Unterholz getrieben und flog über die 
Straße.

3. Arborophila rufogularisJRotkehl-BuschwachtelJ Rufous-throated Partridge
Am 09.03. im Royal Manas-NP gehört.

4. Ithaginis cruentusJBlutfasanJBlood Pheasant
An zwei Tagen in höheren Lagen je einen Trupp (etwa 20 bzw. 6 Ex) gesehen.

5. Tragopan satyraJSatyrtragopanJSatyr Tragopan
In Yongkhala habe ich nur ein Weibchen durchs Unterholz huschen gesehen.

6. LophophorusimpejanusJRotschwanzmonalJHimalayan Monal
Herrliche Beobachtungen an der Futterstelle.

7. Gallus gallusJBankivahuhnJRed Jungle-Fowl
Ich habe 1 Ex im Royal Manas NP gesehen.

8. Lophura leucomelanosJKalij-FasanJKalij Pheasant
Ich habe ihn schön auf der Fahrt zum Chelela-Pass gesehen.

9. Anser indicusJStreifengansJBar-headed Goose
Mehrere Ex am Puna Tsang Chhu.

10. Tadorna ferrugineaJRostgansJRuddy Shelduck
Vor allem am Puna Tsang Chhu und Nebenflüssen. Aber auch im Bumthang.

11. Anas streperaJSchnatterenteJGadwell
Mehrere Ex am Puna Tsang Chhu.

12. Anas penelopeJPfeifenteJEurasien Wigeon
Mehrere Ex am Puna Tsang Chhu.

13. Anas platyrrhynchosJStockenteJMallard
14. Anas poecilorhynchaJFleckschnabelenteJIndian Spot-billed Duck

[Ist inzwischen von der Eastern Spot-billed Duck (Anas zonorhyncha) abgetrennt.]
Mehrere Ex am Puna Tsang Chhu.

15. Anas creccaJKrickenteJEurasien Teal
Mehrere Ex am Puna Tsang Chhu.

16. Anas acutaJSpießenteJNorthern Pintail
Mehrere Ex am Puna Tsang Chhu.

17. Mergus merganserJGänsesägerJCommon Merganser
Mehrere Ex am Puna Tsang Chhu.

18. Picumnus innominatusJTüpfelzwergspechtJSpeckled Piculet
An vier Tagen je 1 Ex gesehen.

19. Dendrocopos canicapillusJGrauscheitelspechtJGrey-capped Woodpecker
An drei Tagen beobachtet.

20. Dendrocopus cathphariusJRotbrustspechtJCrimson-breasted Woodpecker
Ich habe ihn nur einmal in Yongkhala gesehen.

21. Picus chlorolophusJGelbhaubenspechtJLesser Yellownape
Ich habe ihn nur in den tieferen Lagen im Osten gesehen.

22. Picus flavinuchaJGelbnackenspechtJGreater Yellownape
Ich habe ihn nur in den tieferen Lagen im Osten gesehen.
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23. Picus canusJGrauspechtJGrey-headed Woodpecker

Mehr gehört als gesehen.
24. Indicator xanthonotusJGelbbürzel-HoniganzeigerJYellow-rumped Honeyguide

Zweimal je 1 Ex (andere haben auch 2 Ex gesehen) neben Bienenwaben.
25. Megalaima virensJHeulbartvogelJGreat Barbet

So gut wie jeden Tag meist in großer Zahl gehört oder gesehen. Für mich einer der „Cha-
raktervögel”.

26. Megalaima lineataJStreifenbartvogelJLineated Barbet 
In Indien während der Fahrt von Guwahati nach Samdrup Jongkhar.
Sonst nur in Samdrup Jongkhar in tieferen Lagen.

27. Megalaima frankliniiJGoldkehl-BartvogelJ Golden-throated Barbet
Immer mal wieder gehört oder gesehen.

28. Megalaima asiaticaJBlauwangen-BartvogelJBlue-throated Barbet
Ein Vogel der tieferen Regionen.

29. Buceros bicornisJGroßer HornvogelJGreat Hornbill
Ein Vogel der tieferen Regionen. Vor allem im Royal Manas NP.

30. Aceros nipalensisJNepalhornvogelJRufous-necked Hornbill
Ein Vogel der tieferen Regionen Die stolze Zahl von 33 Ex ist auch für Bhutan recht sel-
ten.

31. Upupa epopsJWiedehopfJCommon Hoopoe
Immer mal wieder gehört oder gesehen.

32. Harpactes wardiJRosenschwanztrogonJWard's Trogon
Ich habe nur 2 Ex schön in Yongkhala (andere auch 4 Ex) gesehen, die Dorji „entdeckt” 
hat.

33. Nyctyornis athertoniJBlaubartspintJBlue-bearded  Bee-Eater
Immer mal wieder gesehen. In Yongkhala evtl. eine Brutröhre.

34. Megaceryle lugubrisJTrauerfischerJCrested Kingfisher
Ich habe ihn nur zweimal während der Fahrt gesehen.

35. Ceryle rudisJGraufischerJPied Kingfisher
In Indien habe ich ihn verpasst. Zwei Beobachtungen südlich von Trongsa in tieferen Re-
gionen.

36. Hierococcyx sparverioidesJSperberkuckuckJLarge Hawk Cuckoo
Meist nur gehört. Ganz im Osten auch schön gesehen.

37. Cacomantis merulinusJSonneratkuckuckJBanded Bay Cuckoo
Einmal im Royal Manas NP gehört.

38. Phaenicophaeus tristisJGrünschnabelmalkoha / KokilJGreen-billed Malkoha
Ich habe ihn nur einmal während der Fahrt nach Tingtibi gesehen.

39. Aerodramus brevirostrisJHimalayasalanganeJHimalayan Swiftlet
Vor allem auf der Strecke von Samdrup Jongkhar nach Yongkhala.

40. Cypsiurus balasiensisJBengalenseglerJAsian Palm-Swift
An einem Tag im östlichen Teil festgestellt.

41. Apus pacificusJKlippenseglerJFork-tailed Swift
Mehrfach in den östlichen Landesteilen.

42. Apus acuticaudaJGlanzrückenseglerJDark-rumped Swift
Nur einige Ex in Samdrup Jongkhar.

43. Otus spilocephalusJFuchseuleJMountain Scops Owl
Mehrfach nachts gehört.
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44. Glaucidium cuculoidesJTrillerkauzJAsian barred Owl

Am Grenzübergang bei Samdrup Jongkhar schön im Taschenlampenlicht gesehen. Sonst 
mehrfach nachts (in den östlichen Landesteilen) gehört.

45. Glaucidium radiatumJDschungelkauzJJungle Owlet
Eine schöne Sichtbeobachtung im Royal Manas NP.

46. Ninox scutulataJFalkenkauzJBrown Hawk Owl
In der ersten Nacht am Hotel gehört.

47. Strix nivicolaJHimalayakauzJHimalayan Owl
[Ist inzwischen vom Tawny Owl (Strix aluco) abgetrennt.]
An zwei Nächten nachts am Camp in Yongkhala gehört.

48. Asio flammeusJSumpfohreuleJShort-eared Owl
Eine schöne Sichtbeobachtung im „Kranichtal”.

49. Caprimulgus indicusJDschungelnachtschwalbeJJungle Nightjar
Ich habe sie nur einmal nachts bei Trashi gehört.

50. Columba liviaJFelsentaubeJRock Pigeon
In den westlichen Regionen fast täglich.

51. Columba leuconotaJSchneetaubeJSnow Pigeon
Ich habe sie nur an zwei Tagen gesehen. Einmal in einer Felswand, einmal als fliegender 
Trupp.

52. Columba hodgsoniiJSchwarzschnabel-OliventaubeJSpeckled Wood Pigeon
Nur an dem Fahrttag zum Camp bei Tingtibi gesehen.

53. Ducula badiaJFahlbauch-FruchttaubeJMountain Imperial-Pigeon
Eine Beobachtung aus dem Royal Manas NP.

54. Streptophelia orientalisJMenataubeJOriental Turtel-Dove
Fast täglich.

55. Streptopelia chinensisJPerlhalstaubeJSpotted Dove 
In Indien während der Fahrt von Guwahati nach Samdrup Jongkhar.
Sonst nur noch bei Samdrup Jongkhar.

56. Macropygia unchallJBindenschwanztaubeJBarred Cuckoo Dove
Ich habe sie nur einmal auf der Fahrt von Tingtibi nach Trongsa gesehen.

57. Chalcophaps indicaJGlanzkäfertaubeJEmerald Dove
Ich habe sie nur einmal im Royal Manas NP gesehen.

58. Treron apicaudaJSpitzschwanz-GrüntaubeJPin-tailed Green Pigeon
Ich habe sie nur einmal im Royal Manas NP gesehen.

59. Treron sphenurusJKeilschwanz-GrüntaubeJWedge-tailed Pigeon
Ich habe sie nur einmal auf der Fahrt von Tingtibi nach Trongsa gesehen.

60. Amaurornis bicolorJZweifarben-KielralleJBlack-tailed Crake
Eine schöne Sichtbeobachtung in einem Graben beim Flugfeld im Bumthang.

61. Scolopax rusticolaJWaldschnepfeJEurasien Woodcock
1 Ex stand morgens „immer” auf der Straße bei Yongkhala.

62. Tringa nebulariaJGrünschenkelJCommon Greenshank
1 Ex am Puna Tsang Chhu.

63. Ibidorhyncha struthersiiJIbisschnabelJIbisbill
2 Ex dieser hübschen Limikole, die ich schon immer mal sehen wollte, am Fluss bei 
Bumthang, 1 Ex an dem „Kaiserreiher”nebenfluss des Puna Tsang Chhu.

64. Vanellus duvauceliiJFlusskiebitzJRiver Lapwing
Die ersten im Royal Manas NP. Danach mehrfach an Flüssen.

65. Vanellus indicusJRotlappenkiebitzJRed-wattled Lapwing
Nur eine Beobachtung aus dem Royal Manas NP.
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66. Spilornis cheelaJSchlangenweihJCrested Serpent-Eagle

Mehrfach beobachtet.
67. Ictinaetus malayensisJMalaienadlerJBlack Eagle 

Mehrfach beobachtet. 
68. Gyps himalayensisJSchneegeierJHimalayan Griffon

An hohen Pässen.
69. Accipiter gentilisJHabichtJNorthern Goshawk

Ich habe nur einmal 2 Ex gesehen.
70. Accipiter virgatusJBesrasperberJBesra Sparrow Hawk

Eine morgendliche Beobachtung bei Tingtibi.
71. Accipiter nisusJSperberJEurasien Sparrowhawk

Ich habe ihn nur an zwei Tagen gesehen.
72. Circus cyaneusJKornweiheJNorthern Harrier

1 Ex hoch in der Luft während der Fahrt von Tingtibi nach Trongsa.
73. Buteo buteoJMäusebussardJCommon Buzzard

Mehrfach in unterschiedlichsten Biotopen. So z.B. auch auf fast 4000 m Höhe am Chele-
la-Pass.

74. Buteo rufinusJAdlerbussardJLong-legged Buzzard
1 Ex etwas unterhalb des Pela-La-Passes.

75. Nisaetus nipalensisJBergadlerJMountain Hawk Eagle
Fast jeden zweiten Tag 1 Ex gesehen.

76. Falco tinnunculusJTurmfalkeJCommon Kestrel
In den östlichen Landesteilen habe ich ihn nur einmal gesehen. Sonst mehrfach zwischen 
Trongsa und Thimphu.

77. Phalacrocorax carboJKormoranJGreat Cormorant
Vor allem am Puna Tsang Chhu.

78. Bubulcus ibisJCattle EgretJKuhreiher
In Indien während der Fahrt von Guwahati nach Samdrup Jongkhar.
Sonst nur in der Gegend um Samdrup Jongkhar.

79. Ardea insignisJKaiserreiherJWhite-bellied Heron
Am Nebenfluss des Puna Tsang Chhu haben wir - allerdings nach längerem Suchen - 
schön 2 von den 4 Ex gesehen, die sich dort aufhalten sollen..

80. Grus nigricollisJSchwarzhalskranichJBlack-necked Crane
Im „Kranichtal” hielten sich noch 3 Ex auf.

81. Chloropsis aurifronsJGoldstirnblattvogelJGolden-fronted Leafbird 
Vor allem um Samdrup Jongkhar. 1 Ex im Royal Manas NP.

82. Chloropsis hardwickiiJOrangebauchblattvogelJOrange-bellied Leafbird
Etwa jeden zweiten Tag gesehen oder (meist) den Gesang gehört, der entfernt an unsere 
Schnäpper erinnert.

83. Lanius cristatusJRotschwanzwürgerJBrown Shrike
Eine Beobachtung bei Samdrup Jongkhar.

84. Lanius tephronotusJTibetwürgerJGrey-backed Shrike
Mehrfach in den westlichen Landesteilen.

85. Lanius schachJKönigswürgerJLong-tailed Shrike
Immer mal wieder.

86. Garrulus glandariusJEichelhäherJEurasien Jay
Einmal 1 bis 2 Ex am Hotel in Trongsa.

87. Urocissa flavirostrisJGelbschnabelkittaJGold-billed Magpie
Ich habe sie (nur) an zwei Tagen schön gesehen.
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88. Dendrocitta formosaeJGraubrust-BaumelsterJGrey Treepie

Etwa jeden zweiten Tag gesehen.
89. Pica picaJElsterJBlack-billed Magpie

Zahlreich in und um Bumthang.
90. Nucifraga caryocatactesJTannenhäherJEurasien Nutcracker

Mehrfach an Pässen und Gebirgsregionen im Westen.
91. Pyrrhocorax pyrrhocoraxJAlpenkräheJRed-billed Chough

Mehrfach - auch in Ortschaften (Paro) - im Westen.
92. Corvus macrorhynchosJDickschnabelkräheJLarge-billed Crow 

[Clements trennt die indischen Formen, die einige auf der Fahrt von Guwahati nach Bhu-
tan gesehen haben, noch nicht ab.]
Bis auf einen Tag täglich festgestellt.

93. Corvus spendensJGlanzkräheJHouse Crow
In Indien während der Fahrt von Guwahati nach Samdrup Jongkhar.
Dazu in Thimphu.

94. Oriolus xanthornusJSchwarzkopfpirolJBlack-hooded Oriole
Am Hotel in Samdrup Jongkhar.

95. Oriolus trailliiJMaroon OrioleJBlutpirol
Am Hotel in Samdrup Jongkhar gehört, im Royal Manas NP schön gesehen.

96. Tephrodornis gularisJBraunschwanz-TephrodornisJLarge Woodshrike
im Royal Manas NP.

97. Pericrocotus solarisJGraukinn-MenningvogelJGrey-chinned Minivet
Ich habe ihn nur mehrfach in den östlichen Landesteilen gesehen.

98. Pericrocotus ethologusJLangschwanz-MenningvogelJLong-tailed Minivet
Eine Beobachtung während der Frühexkursion in Bunthang.

99. Pericrocotus brevirostrisJKurzschnabel-MenningvogelJShort-billed Minivet
An zwei Tagen (Osten und Westen) beobachtet.

100.Pericrocotus flammeusJScharlach-MenningvogelJScarlet Minivet
Knapp jeden zweiten Tag gesehen.

101.Hemipus picatusJElsterraupenschmätzerJBar-winged Flycatcher-Shrike
Immer mal wieder. Etwas häufiger im Westen.

102.Rhipidura hypoxanthaJGoldbauch-FächerschwanzJYellow-bellied Fantail
Ich habe ihn an drei Tagen in tieferen Waldlagen gesehen.

103.Rhipidura albicollisJWeißkehlfächerschwanzJWhite-throated Fantail
Ich habe ihn an vier Tagen in tieferen Waldlagen gesehen.

104.Dicrurus leucophaeusJGraudrongoJAshy Drongo 
Ich habe ihn an vier Tagen in tieferen Waldlagen gesehen.

105.Dicrurus aeneusJBronzedrongoJBronzed Drongo 
Der häufigste Drongo. Gut jeden dritten Tag festgestellt.

106.Dicrurus remiferJWimpeldrongoJLesser Racket-tailed Drongo
Ich habe je 1 Ex an zwei Tagen gesehen.

107.Dicrurus paradiseusJFlaggendrongoJGreater Racket-tailed Drongo 
Eine Beobachtung bei Samdrup Jongkhar.

108.Cinclus pallasiiJFlusswasseramselJBrown Dipper
Ich habe sie nur zweimal an größeren Bächen/Flüssen gesehen.

109.Monticola cinclorhynchusJBergrötelJBlue-capped Rock Thrush
Eine schöne Beobachtung aus dem „Kranichtal”.

110.Monticola rufiventrisJRötelmerleJChestnut-bellied Rock Thrush
Etwa jeden zweiten Tag.
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111.Monticola solitariusJBlaumerleJBlue Rock Thrush

Ich habe je 1 Ex dreimal gesehen.
112.Myophonus caeruleusJPurpurpfeifdrosselJBlue Whistling Thrush

Ein weiterer Charaktervogel. Fast jeden Tag.
113.Zoothera mollissimaJHimalayadrosselJPlain-backed Thrush

Nicht sehr häufig. Ich habe sie an drei (andere Reiseteilneher an vier) Tagen gesehen.
114.Turdus albocinctusJWeißhalsamselJWhite-collared Blackbird

Immer mal wieder und meist in höheren Lagen.
115.Turdus boulboulJBülbülamselJGrey-winged Thrush

3 Ex beim Kori La Pass.
116.Turdus atrogularisJSchwarzkehldrosselJBlack-throated Thrush

[Clements trennt inzwischen Red-troated (T. ruficollis) und Black-throated Thrush (T. 
atrogularis).]
1 Ex im landwirtschaftlichen Gelände kurz nach dem Road Camp in Gumchu. 1 weiteres 
Ex am Mittagsplatz nach Trongsa.

117.Ficedula strophiataJZimtkehlschnäpperJRufous-gorgeted Flycatcher
Ich habe ihn dreimal nie sehr gut, sondern immer nur „huschen” gesehen.

118.Ficedula parvaJZwergschnäpperJRed-breasted Flycatcher
Zweimal je 1 Ex südlich Trongsa in tieferen Lagen.

119.Ficedula westermanniJElsterschnäpperJLittle Pied Flycatcher
Ich habe ihn zweimal (Samdrup Jongkhar und bei Yongkhala) gesehen.

120.Muscicapa thalassinaJLazulischnäpperJVerditer Flycatcher
Beobachtungen im Royal Manas und im Jigme Dorje NP.

121.Niltava grandisJKobaldblauschnäpperJLarge Niltava
Eine Beobachtung am Fahrtag vom Morong zum Road Camp.

122.Niltava macgrigoriaeJFeenniltavaJSmall Niltava
Ich habe ihn an zwei (andere Reiseteilnehmer an vier) Tagen gesehen.

123.Muscicapella hodgsoniJGoldhähnchen-BlauschnäpperJPygmy Blue-Flycatcher
1 Ex bei Yongkhala.

124.Culicicapa ceylonensisJGraukopf-KanarienschnäpperJGrey-headed Canary Flycatcher
Recht häufig, aber oft mehr gehört als gesehen.

125.Tarsiger cyanurusJBlauschwanzJRed-flanked Robin
Ich habe das Männchen schön und lange unterhalb des Chelela-Passes gesehen.

126.Copsychus saularisJOrientdajalJOriental Magpie-Robin
Recht häufig, obwohl ich ihn nur an fünf Tagen gesehen habe.

127.Phoenicurus hodgsoniJFeldrotschwanzJHodgson's Redstart
So gut wie täglich.

128.Phoenicurus schisticepsJBaumrotschwanzJWhite-throated Redstart
Nur am Thumsi La Pass.

129.Phoenicurus frontalisJHimalayarotschwanzJBlue-fronted Redstart
Etwa jeden zweiten Tag.

130.Chaimarrornis leucocephalusJWeißkopfschmätzerJ White-capped Water-Redstart
Eigentlich an fast allen Fließgewässern.

131.Rhyacornis fuliginosusJWasserrötelJPlumbeous Water-Redstart
Eigentlich an fast allen Fließgewässern.

132.Saxicola leucuraJSchattenschmätzerJWhite-tailed Stonechat
Ich habe ihn gaaanz kurz am Fahrtag nach Tingtibi durch das Unterholz huschen gesehen.

133.Enicurus scouleriJStummelscherenschwanzJLittle Forktail
An zwei Tagen je 1 Ex gesehen.
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134.Enicurus immaculatusJSchwarzrücken-ScherenschwanzJBlack-backed Forktail

1 Ex bei Samdrup Jongkhar.
135.Enicurus schistaceusJGraurücken-ScherenschwanzJSlaty-backed Forktail

1 Ex am Fahrtag nach Tingtibi.
136.Enicurus maculatusJFleckenscherenschwanzJSpotted Forktail

1 Ex am Fahrtag nach Tingtibi.
137.Saxicola torquatus maurusJPallasschwarzkehlchenJSibirian Stonechat 

In Indien während der Fahrt von Guwahati nach Samdrup Jongkhar.
Sonst dreimal je 1 Ex.

138.Saxicola ferreaJGrey BushchatJGrauschmätzer
Etwa jeden zweiten Tag.

139.Saroglossa spilopteraJMarmorstarJSpot-winged Starling
2 Ex nach dem Camp bei Koshila.

140.Sturnia malabaricaJGraukopfstarJChestnut-tailed Starling
In Indien während der Fahrt von Guwahati nach Samdrup Jongkhar.
Auch noch in Samdrup Jongkhar.

141.Acridotheres tristisJHirtenmainaJCommon Myna
In Indien während der Fahrt von Guwahati nach Samdrup Jongkhar.
In Samdrup Jongkhar, Trongsa und dann im Westen.

142.Acridotheres grandisJLangschopfmainaJWhite-vented Myna
In Samdrup Jongkhar.

143.Gracula religiosaJBeoJHill Mynah
In Samdrup Jongkhar.

144.Sitta himalayensisJWeißschwanzkleiberJWhite-tailed Nuthatch
Ich habe nur 1 Ex bei Samdrup Jongkhar gesehen.

145.Sitta cinnamoventrisJZimtbauchkleiberJChestnut-bellied Nuthatch
Eine Beobachtung aus dem Royal Manas NP. 
[Clements gibt drei Arten an:
• Sitta castanea Indian Nuthatch: Foothills of n and central India (Western Ghats)
• Sitta cinnamoventris cinnamoventris Chestnut-bellied Nuthatch: E Himalayas (e Nepal to nw 
Yunnan and Arunachal Pradesh)
• Sitta neglecta Burmese Nuthatch: Myanmar to se Yunnan, Thailand, Laos, Cambodia, s Viet-
nam]

146.Sitta formosaJSchmuckkleiberJBeautiful Nuthatch
Diesen wirklich wunderschönen Kleiber haben wir zunächst beim Morong-Camp nur ge-
hört. Am kommenden Morgen dann auch gesehen.

147.Tichodroma murariaJMauerläuferJWallcreeper
Insgesamt dreimal je 1 Ex in den westlichen Landesteilen.

148.Certhia familiaris khamensisJWaldbaumläuferJEurasien Treecreeper
[Clements trennt noch nicht ab und beschreibt die hodgsoni-Group (Hodgson’s Treecree-
per)]
Mehrmals gesehen oder gehört.

149.Certhia nipalensisJRostflankenbaumläuferJRusty-flanked Treecreeper
Eine Beobachtung aus Yongkhola.

150.Troglodytes troglodytesJZaunkönigJWinter Wren
Ich habe nur einmal 1 Ex gesehen.

151.Periparus rubidiventrisJRotbrustmeiseJRufous-vented Tit
Ich habe sie nur einmal - aber schön - gesehen.
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152.Parus aterJTannenmeiseJCoal Tit

An drei Tagen gesehen. Die asiatische Rasse mit kleiner Haube sieht nicht wirklich wie 
eine „Tannenmeise” aus.

153.Lophophanes dichrousJBirkenmeiseJGray-crested Tit
Ich habe sie nur an zwei Tagen gesehen.

154.Parus majorJKohlmeiseJGreat Tit
Nur in Samdrup Jongkhar.

155.Parus monticolaJBergkohlmeiseJGreen-backed Tit
So gut wie täglich.

156.Parus spilonotusJKönigsmeiseJYellow-cheeked Tit
Ich habe sie nur an drei Tagen gesehen.

157.Sylviparus modestusJLaubmeiseJYellow-browed Tit
Ich habe sie nur an zwei Tagen gesehen. Insgesamt wurde diese Art an fünf Tagen gese-
hen.

158.Melanochlora sultaneaJSultansmeiseJSultan Tit
Diese hübsche Meise haben wir mehrfach ausgiebig und schön nah beobachten können.

159.Aegithalos concinnusJSchwarzkehl-SchwanzmeiseJBlack-throated Tit
Ich habe sie nur an drei Tagen gesehen.

160.Aegithalos iouschistosJRotkopf-SchwanzmeiseJBlack-browed Tit
Ich habe sie nur einmal gesehen.

161.Cecropis dauricaJRötelschwalbeJRed-rumped Swallow
Nur in Samdrup Jongkhar.

162.Delichon nipalenseJNepalschwalbeJNepal House-Martin
Mehrfach in großer Zahl.

163.Pycnonotus striatusJStreifenbülbülJStriated Bulbul
Mehrfach in den östlichen Landesteilen.

164.Pycnonotus melanicterusJGoldbrustbülbülJBlack-crested Bulbul
Mehrfach in den östlichen Landesteilen.

165.Pycnonotus leucogenysJHimalayabülbülJWhite-cheeked Bulbul
[Heißt bei Inskipp in Birds of Bhutan Himalayan Bulbul.]
Ich habe ihn nur einmal gesehen.

166.Pycnonotus caferJRussbülbülJRed-vented Bulbul
In Indien während der Fahrt von Guwahati nach Samdrup Jongkhar.
In Bhutan so gut wie täglich.

167.Alophoixus flaveolusJWeißkehlbülbülJWhite-throated Bulbul
Ich habe ihn an zwei Tagen südlich Trongsa gesehen (Royal Manas NP).

168.Ixos mcclellandiiJGrünflügelbülbülJMountain Bulbul
Ich habe ihn nur an drei Tagen gesehen.

169.Hemixos flavalaJBraunohrbülbülJAshy Bulbul
An fünf Tagen gesehen. Besonders schöne Beobachtungen aus dem Royal Manas NP.

170.Hypsipetes leucocephalusJSchwarzbülbülJBlack Bulbul
In Bhutan so gut wie täglich.

171.Prinia atrogularisJWeißbrustprinieJHill Prinia
Ich habe sie einmal in Yongkhala gesehen.

172.Prinia crinigerJMaleienprinieJStriated Prinia
Zweimal gehört (im Osten) und zweimal gesehen.

173.Zosterops palpebrosusJGangesbrillenvogelJOriental White-Eye
Etwa jeden zweiten Tag.
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174.Tesia castaneocoronataJRotkopftesiaJChestnut-headed Tesia

Im Jigme Dorji NP gehört und einmal durch das dichte Gestrüpp huschen gesehen.
175.Cettia fortipesJBergbuschsängerJBrownish-flanked Bush Warbler

An den ersten beiden Beobachtungstagen in Bhutan.
176.Orthotomus sutoriusJRotstirn-SchneidervogelJCommon Tailorbird

Etwa jeden dritten Tag festgestellt.
177.Phylloscopus pulcherJGoldbinden-LaubsängerJBuff-barred Warbler

Ich habe ihn nur an den ersten beiden Beobachtungstagen im Osten gesehen.
178.Phylloscopus maculipennisJGraukehl-LaubsängerJAshy-throated Warbler

An vier Tagen habe ich ihn gesehen, ebenso oft aber auch verpasst.
179.Phylloscopus chloronotusJFahlbürzel-LaubsängerJPale-rumped Warbler

[Wird bei Inskipp in Birds of Bhutan als Lemon-rumped Warbler geführt.]
Ich habe nur 1 Ex gesehen, andere auch an vier weiteren Tagen.

180.Phylloscopus inornatusJGelbbrauenlaubsängerJYellow-browned Warbler
1 Ex bei Samdrup Jongkhar. Vor allem aber im Royal Manas NP.

181.Regulus regulusJWintergoldhähnchenJGoldcrest
Ich habe nur 1 Ex gesehen.

182.Phylloscopus reguloidesJStreifenkopf-LaubsängerJBlyth's Leaf Warbler
An drei Tagen je 1 Ex.

183.Phylloscopus cantatorJGelbbrust-LaubsängerJYellow-vented Warbler
Ich habe ihn nur im Royal Manas NP gesehen.

184.Seicercus xanthoschistosJGrauscheitel-LaubsängerJGrey-hooded Warber
Der häufigste Laubsänger. Mindestens jeden zweiten Tag festgestellt,

185.Seicercus affinisJSilberbrillen-LaubsängerJWhite-spectacled Warbler
Ich habe nur 1 Ex gesehen.

186.Seicercus poliogenysJGrauwangen-LaubsängerJGrey-cheeked Warbler
Zahlreich am zweiten Beobachtungstag.

187.Seicercus castanicepsJRotkopf-LaubsängerJChestnut-crowned Warbler
Ich habe ihn an drei Tagen gesehen.

188.Abroscopus superciliarisJBambuslaubsängerJYellow-bellied Warbler
Im Royal Manas NP.

189.Abroscopus schisticepsJSchieferkopf-LaubsängerJBlack-faced Warbler
Zahlreich in der Gegend des Camps bei Gumchu. Auch bei Yongkhala.

190.Garrulax albogularisJWeißkehlhäherlingJWhite-throated Laughingthrush
Etwa jeden dritten Tag häufig in der Gegend von Yongkhala.

191.Garrulax leucolophusJWeißhaubenhäherlingJWhite-crested Laughingthrush>
Etwa jeden dritten Tag.

192.Garrulax monilegerJLätzchenhäherlingJLesser necklaced Laughingthrush
Eine Beobachtung beim Camp bei Koshila.

193.Garrulax pectoralisJBrustbandhäherlingJGreater Necklaced Laughingthrush
Nur einmal schön bei Samdrup Jongkhar gesehen.

194.Garrulax ruficollisJRothalshäherlingJRufous-necked Laughingthrush
An zwei Tagen (im Osten) festgestellt.

195.Garrulax striatusJStreifenhäherlingJStriated Laughingthrush
Etwa jeden zweiten Tag.

196.Garrulax ocellatusJWaldhäherlingJSpotted Laughingthrush
Ich habe sie während der Fahrt zum Chelela-Pass nur gehört. Die Sicht auf die über die 
Straße hüpfenden Vögel war mir im Bus versperrt.

23



Bhutan 2013
197.Garrulax imbricatusJBhutanhäherlingJBhutan Laughingthrush

[Von der  Streaked Laughingthrush (Garrulax lineatus) abgetrennt.]
Nur an drei Tagen ganz im Osten.

198.Garrulax squamatusJBlauflügelhäherlingJBlue-winged Laughingthrush
Eine Beobachtung vom zweiten Tag in Bhutan.

199.Garrulax subunicolorJGoldschwingenhäherlingJScaly Laughingthrush
Ich habe ihn an zwei Tagen in den östlichen Landesteilen gesehen.

200.Garrulax affinisJSchwarzscheitelhäherlingJBlack-faced Laughingthrush
Vor allem während der Fahrt von Yongkhala nach Bumthang.

201.Garrulax erythrocephalusJRotkopfhäherlingJChestnut-crowned Laughingthrush
Mehrfach in den östlichen Landesteilen.

202.Liocichla phoeniceaJKarminflügelhäherlingJRed-faced Liocichla
Ich habe ihn nur einmal gehört.

203.Pomatorhinus erythrogenysJRotwangensäblerJRusty-cheeked Scimitar Babbler
Ich habe ihn einmal gehört und im Royal Manas NP schön gesehen.

204.Pomatorhinus ruficollisJRothalssäblerJStreak-breasted Scimitar Babbler
Ich habe ihn nur zweimal gehört bzw. gesehen, andere an vier weiteren Tagen.

205.Spelaeornis caudatusJRotkehl-ZaunkönigstimalieJRufous-throated Wren-Babbler
An zwei Tagen bei Yongkhala (nur) gehört.

206.Leiothrix argentaurisJSilberohr-SonnenvogelJSilver-eared Mesia
Einmal im Royal Manas NP.

207.Myzornis pyrrhouraJFeuerschwänzchenJFire-tailed Myzornis
Nur eine kurze „Huschbeobachtung” vom Douchula-Pass kurz vor Thimphu.

208.Pteruthius flaviscapisJWeißbrauen-WürgertimalieJWhite-browed Shrike-Babbler
An drei Tagen in den östlichen Landesteilen gesehen oder gehört.

209.Actinodura egertoniJRotstirnsibiaJRusty-fronted Barwing
Fast täglich in den östlichen Landesteilen.

210.Actinodura nipalensisJNepalsibiaJHoary-throated Barwing
Bei Yongkhala und am Pela-La-Pass.

211.Turdoides striatusJDschungeldrosslingJJungle Babbler
Nur am Hotel in Samdrup Jongkhar.

212.Minla cyanouropteraJBlauflügelsivaJBlue-winged Minla
An drei Tagen - mehr im Westen - beobachtet.

213.Minla strigulaJBändersivaJChestnut-tailed Minla
So gut wie täglich in den östlichen Landesteilen.

214.Minla ignotinctaJRotschwanzsivaJRed-tailed Minla
An vier Tagen beobachtet.

215.Alcippe chrysotisJGoldalcippeJGolden-breasted Fulvetta
Am Fahrtag zum Camp in Yongkhala.

216.Alcippe cinereaJGelbkehlalcippeJYellow-throated Fulvetta
Fast täglich (und zahlreich) in den östlichen Landesteilen.

217.Alcippe castanecepsJKastanienalcippeJRufous-winged Fulvetta
An vier Tagen beobachtet.

218.Alcippe vinipectusJWeißbrauenalcippeJWhite-browed Fulvetta
Ebenfalls an vier Tagen beobachtet.

219.Alcippe nipalensisJNepalalcippeJNepal Fulvetta
Sie wurde etwa jeden zweiten Tag festgestellt, ich habe sie meist verpasst.

220.Yuhina castanicepsJRotohryuhinaJStriated Yuhina
Bei Yongkhala und südlich Trongsa.
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221.Yuhina flavicollisJGelbnackenyuhinaJWhiskerd Yuhina

So gut wie täglich.
222.Yuhina gularisJKehlstreifenyuhinaJStripe-throated Yuhina

Immer mal wieder.
223.Yuhina occipitalisJRotsteißyuhinaJRufous-vented Yuhina

Immer mal wieder.
224.Yuhina nigrimentaJMeisenyuhinaJBlack-chinned Yuhina

Vor allem bei Yongkhala und im Royal Manas NP.
225.Yuhina zantholeucaJGrünrückenyuhinaJWhite-bellied Yuhina

Ich habe sie nur einmal im Royal Manas NP gehört.
226.Stachyris ruficepsJRotkopftimalieJRufous-capped Babbler

Immer mal wieder.
227.Stachyris chrysaeaJGoldkopftimalieJGolden Babbler

Mehrfach in den östlichen Landesteilen gehört oder gesehen.
228.Stachyris nigricepsJGraukehl-BuschtimalieJGrey-throated Babbler

Ich habe sie nur einmal während der Fahrt zum Royal Manas NP gehört.
229.Heterophasia capistrataJSchwarzkappentimalieJRufous Sibia

So gut wie täglich.
230.Conostoma oemodiumJRiesenpapageimeiseJGreat Parrotbill

Leider nur Rufe am Pela-La-Pass.
231.Paradoxornis unicolorJEinfarb-PapageimeiseJBrown Parrotbill

Am Flughafen von Bumthang und während der Fahrt von Chummey Nature Resort nach 
Trongsa.

232.Paradoxornis nipalensisJGrauohr-PapageimeiseJBlack-throated Parrotbill
Eine Beobachtung aus der Gegend von Yongkhala.

233.Paradoxornis ruficepsJRotkopf-PapageimeiseJGreater Rufous-headed Parrotbill
Mehrere schöne Beobachtungen bei Yongkhala.

234.Dicaeum chrysorrheumJGelbsteißmistelfresserJYellow-vented Flowerpecker
Ich habe ihn nur einmal bei Samdrup Jongkhar gesehen.

235.Dicaeum ignipectusJFeuerbrustmistelfresserJFire-breasted Flowerpecker
Fünfmal gesehen, aber auch fünfmal verpasst.

236.Aethopyga gouldiaeJGouldnektarvogelJMrs. Gould's Sunbird
Ich habe ihn nur einmal im Jigme Dorje NP gesehen.

237.Aethopyga nipalensisJGrünschwanz-NektarvogelJGreen-tailed Sunbird
In den östlichen Landesteilen so gut wie täglich.

238.Aethopyga saturataJSchwarzkehlnektarvogelJBlack-throated Sunbird
Ich habe ihn nur an drei Tagen, vor allem beim Morong Camp.

239.Aethopyga siparajaJKarmesinnektarvogelJCrimson Sunbird
Bei Samdrup Jongkhar und im Royal Manas NP.

240.Arachnothera magnaJStrichelspinnenjägerJStreaked Spiderhunter
Im Royal Manas NP.

241.Passer rutilansJRötelsperlingJRusset Sparrow
Gut jeden zweiten Tag.

242.Passer montanusJFeldsperlingJEurasian Tree Sparrow
Gut jeden zweiten Tag.

243.Prunelle collarisJAlpenbraunelleJAlpin Accentor
1 Ex am Pela-La-Pass.

244.Prunella strophiataJStrichelbraunelleJRufous-breasted Accentor
Etwa jeden dritten Tag.
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245.Prunella immaculataJWaldbraunelleJMaroon-backed Accentor

6 Ex während der Fahrt vom Morong- zum Road-Camp.
246.Motacilla albaJBachstelzeJWhite Wagtail 

Im „Osten” habe ich sie verpasst. Zahlreich bei Bumthang. Fast täglich im „Westen”.
247.Motacilla cinereaJGebirgsstelzeJGrey Wagtail 

Ich habe nur 1 Ex während der Fahrt von Mongar nach Yongkhala gesehen.
248.Alauda gulgulaJKleine FeldlercheJOriental Skylark

Im „Kranichtal”.
249.Anthus hodgsoniJWaldpieperJOlive-backed Pipit

Ich habe ihn meist verpasst. Er wurde fast jeden Tag beobachtet.
250.Anthus roseatusJRosenpieperJRosy Pipit

3 Ex im „Kranichtal”.
251.Lonchura striataJSpitzschwanz-BronzemännchenJWhite-rumped Munia

Am Fahrtag von Mongar nach Yongkhala.
252.Lonchura punctulataJMuskatamadineJScaly-breasted Manakin

Am Fahrtag von Mongar nach Yongkhala.
253.Chloris spinoidesJHimalayagrünlingJYellow-breasted Greenfinch

Immer mal wieder.
254.Leucosticte nemoricolaJWaldschneegimpelJPlain Mountain Finch

In höheren Regionen immer mal wieder größere Trupps. Am Chelela-Pass recht dicht ge-
sehen,

255.Carpodacus pulcherrimusJSchmuckgimpelJBeautiful Rosefinch
1 Ex während der Fahrt von Yongkhala nach Bumthang.

256.Carpodacus edwardsiiJEdwards-GimpelJDark-rumped Rosefinch
1 Ex am Pela-La-Pass.

257.Carpodacus thuraJThuragimpelJWhite-browed Rosefinch
Einmal südlich Trongsa, einmal beim Pela-La-Pass.

258.Pinicola subhimachalusJRhododendrongimpelJCrimson-browed Finch
2 Ex am Pela-La-Pass.

259.Haematospiza siphahiJScharlachgimpelJScarlet Finch
Diesen schönen Vogel konnten wir viermal (ich nur zweimal) beobachten.

260.Pyrrhula nipalensisJSchuppenkopfgimpelJBrown Bullfinch
Ein Trupp von 10 Ex während der Fahrt zum Road Camp bei Gumchu.

261.Pyrrhula erythacaJMaskengimpelJGrey-headed Bullfinch
6 Ex bei Yongkhala.

262.Mycerobas affinisJGelbschenkel-KernbeißerJCollared Grosbeak
4 Ex am Chelela-Pass.

263.Mycerobas carnipesJWacholderkernbeißerJWhite-winged Grosbeak
Ein typischer Vogel hoher Pässe.

264.Melophus lathamiJHaubenammerJCrested Bunting
Diese schöne Ammer haben wir vor allem nach Mongar schön gesehen.

265.Emberiza pusillaJZwergammerJLittle Bunting
Etwa 10 Ex auf der Fahrt nach Mongar.
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Vor allem um Samdrup JongkarDie Reihenfolge der Arten richtet sich nach dem Helm Field Guide Birds of Bhutan (London 2004).
Ggf. habe ich mich bei der Nomenklatur oder der Frage, ob Art oder Unterart nach der Internetliste 6.7 nach Clements gerichtet.
ng bedeutet nicht gesehen oder nicht gehört. Meist war der Grund, dass meine Augen einfach zu „schlecht” waren, um die Vögel zu entdecken. Und mein Gehör lässt auch 
merklich nach! Es gab aber auch Situationen, bei denen ich „an der falschen Stelle” stand oder erst später zur beobachtenden Gruppe gestoßen bin.
x steht für 1 – 9 Individuen, xx für 10 – 99, xxx für 100 – 999 usw.

Tashigang Bumthang Shemgang Paro
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03.

15.
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Arborophila torqueolaJHügelhuhnJHill Patridge 1 ng ng ng ¯

Arborophila mandelliiJRotbrust-BuschwachtelJ
Chestnut-breasted Patridge ng 1
Arborophila rufogularisJRotkehl-BuschwachtelJ Ru-
fous-throated Partridge ¯

Ithaginis cruentusJBlutfasanJBlood Pheasant ~20 6

Tragopan satyraJSatyrtragopanJSatyr Tragopan ¯ 1 ng 1 ng
Lophophorus impejanusJRotschwanzmonalJ
Himalayan Monal 15 ng

Gallus gallusJBankivahuhnJRed Jungle-Fowl ng 1

Lophura leucomelanosJKalij-FasanJKalij Pheasant ng ng ng ng x

Anser indicusJStreifengansJBar-headed Goose 4

Tadorna ferrugineaJRostgansJRuddy Shelduck xx 400 xx

Anas streperaJSchnatterenteJGadwell 10

Anas penelopeJPfeifenteJEurasien Wigeon 15

Anas platyrrhynchosJStockenteJMallard 7
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Tashigang Bumthang Shemgang Paro
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Anas poecilorhynchaJ FleckschnabelenteJ
Indian Spot-billed Duck 2

 Anas creccaJKrickenteJEurasien Teal 2

Anas acutaJSpießenteJNorthern Pintail 2
Mergus merganserJGänsesägerJ
Common Merganser 3
Picumnus innominatusJTüpfelzwergspechtJ
Speckled Piculet 1 1 1 1
Dendrocopos canicapillusJGrauscheitelspechtJ
Grey-capped Woodpecker 1 1 x
Dendrocopus cathphariusJRotbrustspechtJ
Crimson-breasted Woodpecker 1 ng ng
Picus chlorolophusJGelbhaubenspechtJ
Lesser Yellownape 2 ng ng
Picus flavinuchaJGelbnackenspechtJ
Greater Yellownape 1 2 ng ng
Picus canusJGrauspechtJ
Grey-headed Woodpecker 1 ng ng ng ¯ ¯ ¯

Indicator xanthonotusJGelbbürzel-Honiganzeiger
JYellow-rumped Honeyguide 1 1 ng

Megalaima virensJHeulbartvogelJGreat Barbet x 25 50 >50 15 10 20 x xx x xx ng ng
Megalaima lineataJStreifenbartvogelJ
Lineated Barbet x
Megalaima frankliniiJGoldkehl-BartvogelJ Golden-
throated Barbet 1 ng 1 x x x x x
Megalaima asiaticaJBlauwangen-BartvogelJ
Blue-throated Barbet x 7 ng x x x ng
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Tashigang Bumthang Shemgang Paro
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Buceros bicornisJGroßer HornvogelJ
Great Hornbill 2 1 x x
Aceros nipalensisJNepalhornvogelJ
Rufous-necked Hornbill 4 ng 2 2 33 ¯ 1 ¯

Upupa epopsJWiedehopfJCommon Hoopoe 2 1 ¯ 1 1
Harpactes wardiJRosenschwanztrogonJ
Ward's Trogon 2
Nyctyornis athertoniJBlaubartspintJ
Blue-bearded  Bee-Eater ng 1 ng 1 1 2 ng
Megaceryle lugubrisJTrauerfischerJ
Crested Kingfisher 1 1

Ceryle rudisJGraufischerJPied Kingfisher 1 1
Hierococcyx sparverioidesJSperberkuckuckJ
Large Hawk Cuckoo x ¯ ¯ ¯ ¯ ¯ ng
Cacomantis merulinusJSonneratkuckuckJ
Banded Bay Cuckoo ¯

Phaenicophaeus tristisJGrünschnabelmalkoha / Kokil-
JGreen-billed Malkoha 1 ng
Aerodramus brevirostrisJHimalayasalanganeJ
Himalayan Swiftlet 20 500 x ng >100
Cypsiurus balasiensisJBengalenseglerJ
Asian Palm-Swift x

Apus pacificusJKlippenseglerJFork-tailed Swift ng 20 ng xx x 20
Apus acuticaudaJGlanzrückenseglerJ
Dark-rumped Swift x
Otus spilocephalusJFuchseuleJ
Mountain Scops Owl ¯ ¯ ¯ ¯
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Tashigang Bumthang Shemgang Paro
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Glaucidium cuculoidesJTrillerkauzJ
Asian barred Owl ¯ ¯ ng ¯

Glaucidium radiatumJDschungelkauzJ
Jungle Owlet 2 ng

Ninox scutulataJFalkenkauzJBrown Hawk Owl ¯

Strix nivicolaJHimalayakauzJHimalayan Owl ¯ ¯

Asio flammeusJSumpfohreuleJShort-eared Owl 1
Caprimulgus indicusJDschungelnachtschwalbeJ
Jungle Nightjar ¯

Columba liviaJFelsentaubeJRock Pigeon x x xxx xx xx xx xx xx xx xxx xx x

Columba leuconotaJSchneetaubeJSnow Pigeon 85 70 ng
Columba hodgsoniiJSchwarzschnabel-Oliventaube
JSpeckled Wood Pigeon xx
Ducula badiaJFahlbauch-FruchttaubeJ
Mountain Imperial-Pigeon 1
Streptophelia orientalisJMenataubeJ
Oriental Turtel-Dove ~10 ~30 xx x xx x xx xx xx x xx x x xx xx x
Streptopelia chinensisJPerlhalstaubeJ
Spotted Dove xx
Macropygia unchallJBindenschwanztaubeJ
Barred Cuckoo Dove ng ng ng ng ng 1
Chalcophaps indicaJGlanzkäfertaubeJ
Emerald Dove 1
Treron apicaudaJSpitzschwanz-GrüntaubeJ
Pin-tailed Green Pigeon 1
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Treron sphenurusJKeilschwanz-GrüntaubeJ
Wedge-tailed Pigeon ng 1
Amaurornis bicolorJZweifarben-KielralleJ
Black-tailed Crake 1
Scolopax rusticolaJWaldschnepfeJ
Eurasien Woodcock ng 1 ng
Tringa nebulariaJGrünschenkelJ
Common Greenshank 1

Ibidorhyncha struthersiiJIbisschnabelJIbisbill 2 1

Vanellus duvauceliiJFlusskiebitzJRiver Lapwing 4 x 1
Vanellus indicusJRotlappenkiebitzJ
Red-wattled Lapwing 2
Spilornis cheelaJSchlangenweihJ
Crested Serpent-Eagle x 1 ng 2 1 1

Ictinaetus malayensisJMalaienadlerJBlack Eagle x 3 1 2 ng 1 1 ng 1 2 ng
Gyps himalayensisJSchneegeierJ
Himalayan Griffon 1 ng x x

Accipiter gentilisJHabichtJNorthern Goshawk 2 ng
Accipiter virgatusJBesrasperberJ
Besra Sparrow Hawk 1

Accipiter nisusJSperberJEurasien Sparrowhawk ng 2 1 ng

Circus cyaneusJKornweiheJNorthern Harrier ng 1

Buteo buteoJMäusebussardJCommon Buzzard 1 2 ng 1 2
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Buteo rufinusJAdlerbussardJLong-legged Buzzard 1
Nisaetus nipalensisJBergadlerJ
Mountain Hawk Eagle 1 1 1 1 1 1 1 1

Falco tinnunculusJTurmfalkeJCommon Kestrel 1 ng ng ng 1 2 1 5

Phalacrocorax carboJKormoranJGreat Cormorant 1 1 ng ng 75 xx

Bubulcus ibisJCattle EgretJKuhreiher 3
Ardea insignisJKaiserreiherJ
White-bellied Heron 2
Grus nigricollisJSchwarzhalskranichJ
Black-necked Crane 3
Chloropsis aurifronsJGoldstirnblattvogelJ
Golden-fronted Leafbird x 1
Chloropsis hardwickiiJOrangebauchblattvogelJ
Orange-bellied Leafbird x ng ng ng x x ng x xx x ¯ 1

Lanius cristatusJRotschwanzwürgerJBrown Shrike 1
Lanius tephronotusJTibetwürgerJ
Grey-backed Shrike x x 1 ng 1 ng x x

Lanius schachJKönigswürgerJLong-tailed Shrike 3 x 1 ng ng ng ng x x

Garrulus glandariusJEichelhäherJEurasien Jay 1-2
Urocissa flavirostrisJGelbschnabelkittaJ
Gold-billed Magpie ng x x ng ng
Dendrocitta formosaeJGraubrust-BaumelsterJ
Grey Treepie 2 20 ng ng ng x ng ng x
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Pica picaJElsterJBlack-billed Magpie x xx
Nucifraga caryocatactesJTannenhäherJ
Eurasien Nutcracker x ng x x 1
Pyrrhocorax pyrrhocoraxJAlpenkräheJ
Red-billed Chough xx xx xx xx ng ng x x
Corvus macrorhynchosJDickschnabelkräheJ Large-
billed Crow x 2 30 x x x x xx xxx xx x x xx xx xx x x

Corvus spendensJGlanzkräheJHouse Crow x xx
Oriolus xanthornusJSchwarzkopfpirolJ
Black-hooded Oriole 1

Oriolus trailliiJMaroon OrioleJBlutpirol ¯ x ng
Tephrodornis gularisJBraunschwanz-
TephrodornisJLarge Woodshrike x ng
Pericrocotus solarisJGraukinn-MenningvogelJ
Grey-chinned Minivet x ~10 ng 10 x ng ng
Pericrocotus ethologusJLangschwanz-
MenningvogelJLong-tailed Minivet x
Pericrocotus brevirostrisJKurzschnabel-
MenningvogelJShort-billed Minivet 1 x
Pericrocotus flammeusJScharlach-MenningvogelJ
Scarlet Minivet x x ng x x x x x
Hemipus picatusJElsterraupenschmätzerJ
Bar-winged Flycatcher-Shrike 2 ng ng x x x
Rhipidura hypoxanthaJGoldbauch-Fächerschwanz
JYellow-bellied Fantail ng 1 1 ng ng ng x
Rhipidura albicollisJWeißkehlfächerschwanzJ
White-throated Fantail 1 ng ng ng ng 1 ng x 1
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Dicrurus leucophaeusJGraudrongoJAshy Drongo x ng x ng 2 x ng

Dicrurus aeneusJBronzedrongoJBronzed Drongo x 1 ng 1 x ng x x xx
Dicrurus remiferJWimpeldrongoJ
Lesser Racket-tailed Drongo ng 1 1
Dicrurus paradiseusJFlaggendrongoJ
Greater Racket-tailed Drongo 1 ng

Cinclus pallasiiJFlusswasseramselJBrown Dipper 1 ng 1 ng ng
Monticola cinclorhynchusJBergrötelJ
Blue-capped Rock Thrush 1
Monticola rufiventrisJRötelmerleJ
Chestnut-bellied Rock Thrush 2 2 x ng 1 2 1 ng ng

Monticola solitariusJBlaumerleJBlue Rock Thrush 1 ng 1 ng 1
Myophonus caeruleusJPurpurpfeifdrosselJ
Blue Whistling Thrush 1 ~20 x xx xx xx xx x ng x xx xx xx xx x x x
Zoothera mollissimaJHimalayadrosselJ
Plain-backed Thrush 2 1 1 ng
Turdus albocinctusJWeißhalsamselJ
White-collared Blackbird 1 1 1 2 ng ng x ng ¯ ¯

Turdus boulboulJBülbülamselJ
Grey-winged Thrush ng 3
Turdus atrogularisJSchwarzkehldrosselJ
Black-throated Thrush 1 1
Ficedula strophiataJZimtkehlschnäpperJ
Rufous-gorgeted Flycatcher 1 1 ng ng ng 1
Ficedula parvaJZwergschnäpperJ
Red-breasted Flycatcher 1 1
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Ficedula westermanniJElsterschnäpperJ
Little Pied Flycatcher 1 1 ng ng
Muscicapa thalassinaJLazulischnäpperJ
Verditer Flycatcher 1 x x
Niltava grandisJKobaldblauschnäpperJ
Large Niltava 1 ng

Niltava macgrigoriaeJFeenniltavaJSmall Niltava 1 ng 1 ng
Muscicapella hodgsoniJGoldhähnchen-
BlauschnäpperJPygmy Blue-Flycatcher 1
Culicicapa ceylonensisJGraukopf-Kanarienschnäpper-
JGrey-headed Canary Flycatcher ¯ 10 1 ¯ ¯ ¯ ng 1 ng ¯ 1 1
Tarsiger cyanurusJBlauschwanzJ
Red-flanked Robin ng 1
Copsychus saularisJOrientdajalJ
Oriental Magpie-Robin x x ng ng ng 1 ng ng x ng 1
Phoenicurus hodgsoniJFeldrotschwanzJ
Hodgson's Redstart ng 4 3 ng ng x x x x x ng x x
Phoenicurus schisticepsJBaumrotschwanzJ
White-throated Redstart x
Phoenicurus frontalisJHimalayarotschwanzJ
Blue-fronted Redstart 1 2 10 ng ng ng x x 1 x
Chaimarrornis leucocephalusJWeißkopfschmätzerJ 
White-capped Water-Redstart ng ng 1 ng ng ng 1 ng x ng ng 2
Rhyacornis fuliginosusJWasserrötelJ
Plumbeous Water-Redstart 1 ng ng 1 2 ng x ng ng 1
Saxicola leucuraJSchattenschmätzerJ
White-tailed Stonechat 1
Enicurus scouleriJStummelscherenschwanzJ
Little Forktail 1 1
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Enicurus immaculatusJSchwarzrücken-
ScherenschwanzJBlack-backed Forktail 1
Enicurus schistaceusJGraurücken-Scherenschwanz
JSlaty-backed Forktail 1
Enicurus maculatusJFleckenscherenschwanzJ
Spotted Forktail ng ng 1
Saxicola torquatus maurusJPallasschwarzkehlchen
JSibirian Stonechat 1 1 ng 1

Saxicola ferreaJGrey BushchatJGrauschmätzer ng 2 x 1 ng ng ng ng ng ng
Saroglossa spilopteraJMarmorstarJ
Spot-winged Starling 2
Sturnia malabaricaJGraukopfstarJ
Chestnut-tailed Starling x

Acridotheres tristisJHirtenmainaJCommon Myna xx ng 1 x xx xx
Acridotheres grandisJLangschopfmainaJ
White-vented Myna xx

Gracula religiosaJBeoJHill Mynah x
Sitta himalayensisJWeißschwanzkleiberJ
White-tailed Nuthatch 1 ng ng ng
Sitta cinnamoventrisJZimtbauchkleiberJ
Chestnut-bellied Nuthatch ng x

Sitta formosaJSchmuckkleiberJBeautiful Nuthatch ¯ 1

Tichodroma murariaJMauerläuferJWallcreeper 1 1 1
Certhia familiaris khamensisJWaldbaumläuferJ
Eurasien Treecreeper ¯ ng 1 1 ng
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Certhia nipalensisJRostflankenbaumläuferJ
Rusty-flanked Treecreeper 1

Troglodytes troglodytesJZaunkönigJWinter Wren ng 1 ng ng
Periparus rubidiventrisJRotbrustmeiseJ
Rufous-vented Tit ng x ng

Parus aterJTannenmeiseJCoal Tit xx x x
Lophophanes dichrousJBirkenmeiseJ
Gray-crested Tit ng x ng x ng

Parus majorJKohlmeiseJGreat Tit 2

Parus monticolaJBergkohlmeiseJGreen-backed Tit 5 10 x x xx x ng ng x x x x x x x
Parus spilonotusJKönigsmeiseJ
Yellow-cheeked Tit 3 20 x ng
Sylviparus modestusJLaubmeiseJ
Yellow-browed Tit ng 1 ng x ng
Melanochlora sultaneaJSultansmeiseJ
Sultan Tit 2 ng 2 x
Aegithalos concinnusJSchwarzkehl-Schwanzmeise 
JBlack-throated Tit 20 ng 2 x ng ng
Aegithalos iouschistosJRotkopf-SchwanzmeiseJ
Black-browed Tit x ng
Cecropis dauricaJRötelschwalbeJ
Red-rumped Swallow x
Delichon nipalenseJNepalschwalbeJ
Nepal House-Martin x 100 ng xx xx xx ng xx

Pycnonotus striatusJStreifenbülbülJStriated Bulbul x x ng x
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Pycnonotus melanicterusJGoldbrustbülbülJ
Black-crested Bulbul xx 2 ng x ng
Pycnonotus leucogenysJHimalayabülbül
JWhite-cheeked Bulbul ng x

Pycnonotus caferJRussbülbülJRed-vented Bulbul x >100 >200 ng xx x xx xxx xx xxx xx xx xx
Alophoixus flaveolusJWeißkehlbülbülJ
White-throated Bulbul ng 2 x ng
Ixos mcclellandiiJGrünflügelbülbülJ
Mountain Bulbul ng ng 1 x ng x

Hemixos flavalaJBraunohrbülbülJAshy Bulbul x 1 1 x x
Hypsipetes leucocephalusJSchwarzbülbülJ
Black Bulbul x 20 50 x x x xxx xx xxx xx x x

Prinia atrogularisJWeißbrustprinieJHill Prinia ¯ ng

Prinia crinigerJMaleienprinieJStriated Prinia ¯ ¯ ng 1 1
Zosterops palpebrosusJGangesbrillenvogelJ
Oriental White-Eye x x x ng ng ng ng x x
Tesia castaneocoronataJRotkopftesiaJ
Chestnut-headed Tesia 1
Cettia fortipesJBergbuschsängerJ
Brownish-flanked Bush Warbler x 1
Orthotomus sutoriusJRotstirn-SchneidervogelJ
Common Tailorbird x x ng ¯ ¯ x 1 ng
Phylloscopus pulcherJGoldbinden-LaubsängerJ
Buff-barred Warbler x 2 ng ng
Phylloscopus maculipennisJGraukehl-LaubsängerJ
Ashy-throated Warbler 2 ng 1 1 x ng ng ng
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Phylloscopus chloronotusJFahlbürzel-LaubsängerJ
Pale-rumped Warbler ng ng 1 ng ng
Phylloscopus inornatusJGelbbrauenlaubsängerJ
Yellow-browned Warbler 1 x

Regulus regulusJWintergoldhähnchenJGoldcrest 1 ng
Phylloscopus reguloidesJStreifenkopf-LaubsängerJ
Blyth's Leaf Warbler 1 1 1
Phylloscopus cantatorJGelbbrust-LaubsängerJ Yel-
low-vented Warbler x ng
Seicercus xanthoschistosJGrauscheitel-
LaubsängerJGrey-hooded Warber 5 ng x x x x x x x ng x
Seicercus affinisJSilberbrillen-LaubsängerJ
White-spectacled Warbler ng 1
Seicercus poliogenysJGrauwangen-LaubsängerJ
Grey-cheeked Warbler 20 ng
Seicercus castanicepsJRotkopf-LaubsängerJ
Chestnut-crowned Warbler >5 ng ng ng x x ng
Abroscopus superciliarisJBambuslaubsängerJ
Yellow-bellied Warbler ng x
Abroscopus schisticepsJSchieferkopf-LaubsängerJ 
Black-faced Warbler 15 x
Garrulax albogularisJWeißkehlhäherlingJ
White-throated Laughingthrush 80 x x xx xx ng ¯ ng
Garrulax leucolophusJWeißhaubenhäherlingJ
White-crested Laughingthrush 7 x x ¯ x ng ¯

Garrulax monilegerJLätzchenhäherlingJ
Lesser necklaced Laughingthrush 1
Garrulax pectoralisJBrustbandhäherlingJ
Greater Necklaced Laughingthrush x

39



Bhutan 2013
Tashigang Bumthang Shemgang Paro

26.
02.

27.
02.
13

28.
02.
13

01.
03.
13

02.
03.
13

03.
03.
13

04.
03.
13

05.
03.
13

06.
03.

07.
03.

08.
03.

09.
03.

10.
03.

11.
03.

12.
03.

13.
03.

14.
03.

15.
03.

Garrulax ruficollisJRothalshäherlingJ
Rufous-necked Laughingthrush x x
Garrulax striatusJStreifenhäherlingJ
Striated Laughingthrush 10 4 1 x ng x ng ng x x
Garrulax ocellatusJWaldhäherlingJ
Spotted Laughingthrush ¯

Garrulax imbricatusJBhutanhäherlingJ
Bhutan Laughingthrush x 2 5
Garrulax squamatusJBlauflügelhäherlingJ
Blue-winged Laughingthrush x
Garrulax subunicolorJGoldschwingenhäherlingJ
Scaly Laughingthrush x x ng
Garrulax affinisJSchwarzscheitelhäherlingJ
Black-faced Laughingthrush xx ng x ng
Garrulax erythrocephalusJRotkopfhäherlingJ
Chestnut-crowned Laughingthrush 7 x x xx ng x ng
Liocichla phoeniceaJKarminflügelhäherlingJ
Red-faced Liocichla ng ¯ ng
Pomatorhinus erythrogenysJRotwangensäblerJ
Rusty-cheeked Scimitar Babbler ng ng ¯ x
Pomatorhinus ruficollisJRothalssäblerJ
Streak-breasted Scimitar Babbler 1 ¯ ng ng ng ng
Spelaeornis caudatusJRotkehl-ZaunkönigstimalieJ
Rufous-throated Wren-Babbler ¯ ¯

Leiothrix argentaurisJSilberohr-SonnenvogelJ
Silver-eared Mesia x
Myzornis pyrrhouraJFeuerschwänzchenJ
Fire-tailed Myzornis ng ¯

Pteruthius flaviscapisJWeißbrauen-Würgertimalie
JWhite-browed Shrike-Babbler 4 2 ¯

40



Bhutan 2013
Tashigang Bumthang Shemgang Paro

26.
02.

27.
02.
13

28.
02.
13

01.
03.
13

02.
03.
13

03.
03.
13

04.
03.
13

05.
03.
13

06.
03.

07.
03.

08.
03.

09.
03.

10.
03.

11.
03.

12.
03.

13.
03.

14.
03.

15.
03.

Actinodura egertoniJRotstirnsibiaJ
Rusty-fronted Barwing 20 ng 10 xx x ng
Actinodura nipalensisJNepalsibiaJ
Hoary-throated Barwing 6 x
Turdoides striatusJDschungeldrosslingJ
Jungle Babbler x
Minla cyanouropteraJBlauflügelsivaJ
Blue-winged Minla 2 x x

Minla strigulaJBändersivaJChestnut-tailed Minla 10 ng x x x
Minla ignotinctaJRotschwanzsivaJ
Red-tailed Minla 2 ng x x
Alcippe chrysotisJGoldalcippeJ
Golden-breasted Fulvetta x
Alcippe cinereaJGelbkehlalcippeJ
Yellow-throated Fulvetta 50 x xx x 1
Alcippe castanecepsJKastanienalcippeJ
Rufous-winged Fulvetta 20 xx x x
Alcippe vinipectusJWeißbrauenalcippeJ
White-browed Fulvetta x 2 2 x

Alcippe nipalensisJNepalalcippeJNepal Fulvetta ng 1 ng ng ng ng x ng

Yuhina castanicepsJRotohryuhinaJStriated Yuhina x x ng x x
Yuhina flavicollisJGelbnackenyuhinaJ
Whiskerd Yuhina 20 ng ng ng ng ng ng x x x ng ng
Yuhina gularisJKehlstreifenyuhinaJ
Stripe-throated Yuhina 40 ng x x xx x ng
Yuhina occipitalisJRotsteißyuhinaJ
Rufous-vented Yuhina 2 15 ng xx x ng
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Yuhina nigrimentaJMeisenyuhinaJ
Black-chinned Yuhina x xx x xx x
Yuhina zantholeucaJGrünrückenyuhinaJ
White-bellied Yuhina ng ¯

Stachyris ruficepsJRotkopftimalieJ
Rufous-capped Babbler 5 ng x ng ng 1 ng
Stachyris chrysaeaJGoldkopftimalieJ
Golden Babbler ¯ 8 ng ng ¯ ng
Stachyris nigricepsJGraukehl-BuschtimalieJ
Grey-throated Babbler ng ¯ ng ng
Heterophasia capistrataJSchwarzkappentimalieJ
Rufous Sibia 20 50 10 1 x x x ng x ng x ng ng
Conostoma oemodiumJRiesenpapageimeiseJ
Great Parrotbill ¯

Paradoxornis unicolorJEinfarb-PapageimeiseJ
Brown Parrotbill 40 15
Paradoxornis nipalensisJGrauohr-PapageimeiseJ
Black-throated Parrotbill x
Paradoxornis ruficepsJRotkopf-PapageimeiseJ
Greater Rufous-headed Parrotbill 10 17
Dicaeum chrysorrheumJGelbsteißmistelfresserJ
Yellow-vented Flowerpecker x ng
Dicaeum ignipectusJFeuerbrustmistelfresserJ
Fire-breasted Flowerpecker 1 ng ng 1 ng 1 x x ng ng
Aethopyga gouldiaeJGouldnektarvogelJ
Mrs. Gould's Sunbird ng ng 1
Aethopyga nipalensisJGrünschwanz-NektarvogelJ
Green-tailed Sunbird 20 x x x x x x x ng ng
Aethopyga saturataJSchwarzkehlnektarvogelJ
Black-throated Sunbird ng 10 ng ng x ng x ng
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Aethopyga siparajaJKarmesinnektarvogelJ
Crimson Sunbird x ng 1
Arachnothera magnaJStrichelspinnenjägerJ
Streaked Spiderhunter x

Passer rutilansJRötelsperlingJRusset Sparrow 10 ng xx x xx xx ng ng x x x
Passer montanusJFeldsperlingJ
Eurasian Tree Sparrow x x ng ng x 2 2 x x xx x

Prunelle collarisJAlpenbraunelleJAlpin Accentor 1
Prunella strophiataJStrichelbraunelleJ
Rufous-breasted Accentor 1 1 x x x x
Prunella immaculataJWaldbraunelleJ
Maroon-backed Accentor 6

Motacilla albaJBachstelzeJWhite Wagtail ng xx ng 1 x x x

Motacilla cinereaJGebirgsstelzeJGrey Wagtail 1 ng ng

Alauda gulgulaJKleine FeldlercheJOriental Skylark xx

Anthus hodgsoniJWaldpieperJOlive-backed Pipit ng ng 1 ng x ng ng 2 ng x 1 ng ng ng ng ng

Anthus roseatusJRosenpieperJRosy Pipit 3
Lonchura striataJSpitzschwanz-
BronzemännchenJWhite-rumped Munia x
Lonchura punctulataJMuskatamadineJ
Scaly-breasted Manakin xx
Chloris spinoidesJHimalayagrünlingJ
Yellow-breasted Greenfinch 11 ng x xx xx x
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Leucosticte nemoricolaJWaldschneegimpelJ
Plain Mountain Finch ng ng 25 xx ng
Carpodacus pulcherrimusJSchmuckgimpelJ Beautiful 
Rosefinch 1
Carpodacus edwardsiiJEdwards-GimpelJ
Dark-rumped Rosefinch 1
Carpodacus thuraJThuragimpelJ
White-browed Rosefinch x ng x
Pinicola subhimachalusJRhododendrongimpelJ
Crimson-browed Finch 2
Haematospiza siphahiJScharlachgimpelJ
Scarlet Finch 18 x ng ng
Pyrrhula nipalensisJSchuppenkopfgimpelJ
Brown Bullfinch 10
Pyrrhula erythacaJMaskengimpelJGrey-headed Bull-
finch 6
Mycerobas affinisJGelbschenkel-KernbeißerJ
Collared Grosbeak 4
Mycerobas carnipesJWacholderkernbeißerJ
White-winged Grosbeak x x x

Melophus lathamiJHaubenammerJCrested Bunting 10 1

Emberiza pusillaJZwergammerJLittle Bunting 10 1
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Bhutan 2013
€ Ngultrum $

Reisekosten Albatros 5.969,00
Rail&Fly Ticket 35,00
Taxe zum Flughafen 45,00
Einzahlung in gemeinsame Kasse 20,00
Getauscht 100,00 ~ 7.000,00
9 Biere 1240,00
5 Red Panda Biere 600,00
10 Biere während der Zeltlager 20,00
Softdrinks 90,00
Tempelspende 50,00
Briefmarken 60,00
Mitbringsel/Postkarten 700,00
Trinkgelder 3600,00 130,00
1 Bier 120,00
McDo in Delhi 5,00
Taxen in Frankfurt 36,00
S2 in Frankfurt 4,25
Taxe von Ahrensburg nach Großhansdorf 12,00
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